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VORWORT

Herzlich willkommen 
in der „Stadt der Sinne“

Sie halten die Informationsbroschüre der Stadt 
Laatzen in der Hand. Sollten Sie Neubürgerin, Neu-
bürger oder Gast sein, heiße ich Sie herzlich will-
kommen. Alteingesessene Laatzenerinnen und 
Laatzener grüße ich herzlich. Sie finden hier interes-
sante Hinweise für den Alltag in unserer Stadt. Alle 
sollen sich wohlfühlen, und die städtischen Mitarbei-
tenden und ich möchten Sie dabei unterstützen. 
Unterschiedliche Wohnangebote, breit gefächerte 
Freizeit- und Einkaufsmöglichkeiten sowie die ver-
kehrsgünstige Lage machen Laatzen lebens- und 
liebenswert – in jeder Situation.

Diese Broschüre hilft Ihnen, sich in Laatzen schnell 
zurechtzufinden. Hier finden Sie die Adressen und 
Kontaktdaten von Ämtern, sozialen Einrichtungen 

und Freizeitangeboten gebündelt, erfahren aber 
auch Wissenswertes über Kommunalpolitik oder be-
sondere Orte in Laatzen. Dies soll Ihnen den Alltag 
erleichtern.

Bei Fragen, die über diese Broschüre hinausgehen, 
wenden Sie sich bitte an Ihre Stadtverwaltung. Ter-
mine im Bürgerbüro, Auskünfte zu unseren Dienst-
leistungen und tagesaktuelle Informationen erhalten 
Sie auf unserer Website www.laatzen.de.

Ihr Bürgermeister

Kai Eggert

Liebe Einwohnerinnen, Einwohner und Gäste!

http://www.laatzen.de
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hochwertige eMopeds, eMotorräder und eRollerWir elektrisieren ...

STROMERN Sie mit uns durch LAATZEN ...

Testfahrten sichern unter:
www.baumann-automobile.de

http://www.laatzen.de
http://baumann-automobile.de
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Autohaus Moritz GmbH (> Seite 5)
175/4

186 x 175 mm (B x H)

 Honda- und Hyundai-Vertragshändler
Finanzierung · Leasing · Versicherung

 Honda- Roller und Leichtkrafträder
Jetzt Autoführerschein ohne Theorie- & Praxis-
prüfung “upgraden” und 125 cm³ Motorräder fahren!

 Karosserie- und Lackzentrum
Reparatur + Lack, Smart-Repair für alle Fabrikate

 Partner für Elektromobilität
Bei uns stehen Ihnen alle Antriebsvarianten für eine
Probefahrt zur Verfügung: Hybrid-, Plug-in-Hybrid
und Elektro.

 Service & Reparaturen
für alle Fabrikate

Ihr Honda- und Hyundai Partner in Laatzen

Autohaus Moritz GmbH
30880 Laatzen
Bernd-Rosemeyer-Straße 2
Telefon 05102 | 93880

Autohaus Moritz Gebrauchtwagenzentrum
Im ehemaligen Petermax-Müller-Gebäude in Rethen! Ständig über 150 Fahrzeuge aller Fabrikate im Angebot!
Petermax-Müller-Str. 2 a · 30880 Laatzen · www.moritz-gebrauchtwagen-hannover.de

www.autohaus-moritz.de

http://autohaus-moritz.de
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Sie haben Fragen zu ente eha oder ltersvorsorge

ann sind unsere ertinnen und erten f r Sie da.

F r Ihre ukunft setzen wir uns ein

Die gesetzliche
Rentenversicherung:
in Laatzen zu Hause

Lange Weihe 6

30880 Laatzen

Ihre Fragen beantworten wir am

kostenfreien Servicetelefon: 0800 100048010
www.deutsche-rentenversicherung-braunschweig-hannover.de

http://deutsche-rentenversicherung-braunschweig-hannover.de
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DAS IST LAATZEN

Bundesland: Niedersachsen
Region: Region Hannover
Fläche gesamt: 34,05 km2

Einwohner gesamt: 43.744
• Gleidingen 4.514
• Ingeln-Oesselse 3.930
• Alt-Laatzen 6.176
• Grasdorf 3.115
• Laatzen-Mitte 17.039
• Rethen 8.970

 www.laatzen.de 

Gucken Sie mal … 
das ist Laatzen

(Stand: Oktober 2021)

Stadtgeschichte

Historische Einwohnerentwicklung der Stadt

Jahr Einwohner
1939 3.931
1950 7.875
1961 9.028
1970 12.396
1980 34.920
1990 37.242
1997 39.243
2002 41.455
2003 41.595
2008 42.197
2014 42.551
2020 43.478
2021 43.744

1964 Zusammenschluss Grasdorf und Laatzen

1968 Laatzen erhält Stadtrechte

1974 Gebietsreform: Laatzen und 
Rethen/Gleidingen/Ingeln/Oesselse

http://www.laatzen.de
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Tel.: 0511-53074745

in Hannover/Laatzen

Unser Restaurant umfasst 120 Sitzplätze im Innenbereich und bietet sowohl Platz für große Festlichkeiten,
als auch gemütliche Ecken für einen Abend in romantischer Zweisamkeit. An der Bar erwarten Sie fruchtige
Cocktails, Margaritas und Shooters, um der Fiesta der richtigen Pepp zu verleihen. Bei schönem Wetter

empfehlen wir allerdings einen sonnigen Platz auf unserer großen Terrasse, denn nur bei uns scheint immer
„die Sonne Mexikos“, die für das richtige Feeling sorgt. Unsere Gerichte aus der Mexikanischen- und Kaliforni-
schen Küche sowie unsere saftigen Steaks direkt vom Lavasteingrill konnten auch Hildesheims Bürgermeister
Kurt Machens überzeugen. Wir durften Ihn seit der Eröffnung bereits mehrfach unseren Gast nennen. Wir sind
uns sicher, dass auch Sie bei uns einen Abend voller Genuss erleben werden und freuen uns auf Ihren Besuch.
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ORTSTEILE

Kommen Sie mit … und entdecken 
die Ortsteile und ihre Geschichte

Die Stadt Laatzen in ihrem heutigen Zuschnitt besteht 
seit dem 1. März 1974 durch den Zusammenschluss 
Laatzens mit den Gemeinden Rethen (Leine), Glei-
dingen, Oesselse und Ingeln. Die Kernstadt Laatzen 
entstand bereits im Jahre 1964 durch eine freiwilli-
ge Vereinigung der damaligen Gemeinden Laatzen 
und Grasdorf. Am 21. Juni 1968 wurden Laatzen die 
Stadtrechte verliehen. Heute existieren ortsrechtlich 
noch die Ortschaften Laatzen, Rethen, Gleidingen 
und Ingeln-Oesselse. 

Laatzen
Die größte Ortschaft der Stadt ist gleichzeitig auch 
der Namensgeber dieser Stadt: Laatzen. Bestehend 
aus den Ortsteilen Alt-Laatzen, Grasdorf und Laat-
zen-Mitte grenzt sie unmittelbar an die Landeshaupt-
stadt Hannover. Die älteste Nennung des namens-
gleichen Ortsteils der Stadt Laatzen stammt aus dem 
Jahr 1227. Der heutige Name der Stadt ist eine Ab-
wandlung des ursprünglichen Namens „Lathusen“. 
Dieser Name bezieht sich sowohl auf eine Personen-
gruppe als auch auf eine Ortschaft. Urkunden des 
13. und 14. Jahrhunderts besagen, dass Laatzen 
ein Dorf von zumeist abhängigen Bauern war. Die 

Familie von Lathusen war größter Grundherr im Ort. 
Die Besitzrechte dieser Familie gingen später über-
wiegend auf das Kloster Marienrode (bei Hildesheim) 
über. Mit Döhren und Wülfel gehörte Laatzen danach 
zum sogenannten Kleinen Freien. Die Freien durften 
ihre Höfe ohne Genehmigung des Obereigentümers 
verkaufen, konnten die Jagd ausüben und hatten das 
Recht, Handwerk und Gewerbe ohne Konzession zu 
betreiben. Dafür hatten die Freien Königszins zu zah-
len und die Pflicht zur Heerfolge. Relativ unabhängig 
von den politischen Herrschaftsrechten blieb die wirt-
schaftliche und soziale Struktur bis tief in das 19. Jahr-
hundert bäuerlich. Laatzen entwickelte sich von da an 
nach und nach zu einer Industriearbeitersiedlung mit 
zunächst noch deutlich ländlichem Charakter. Der 
Zweite Weltkrieg traf mit schweren Bombenangriffen 
auch Laatzen. In der Nachkriegszeit setzte sich mit 
dem neuen Aufschwung die Umwandlung vom alten 
Dorf zur städtischen Siedlung umso lebhafter fort. 
Durch die Errichtung zahlreicher Mehrgeschossbau-
ten und Punkthochhäuser wurde in den 1970er-Jah-
ren Laatzen-Mitte entwickelt. Rund um das heutige 
Leine-Center wurden viele Hundert Wohnungen ge-
schaffen. 
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Grasdorf
Grasdorf wird erstmals in einer Urkunde Bischof 
Konrads II. im Jahre 1236 erwähnt. Wie auch für Alt-
Laatzen zu vermuten ist, dürfte Grasdorf im 10. Jahr-
hundert, also in ottonischer Zeit. gegründet worden 
sein. Die Gründung steht wahrscheinlich im Zusam-
menhang mit der Rodung des Astbrookes, eines zu 
jener Zeit ostwärtig gelegenen Urwaldes, und der 
Besiedelung der gerodeten Flächen an und auf dem 
Kronsberg. Aus dieser Zeit stammt auch der Name 
Grafestorpe – Grafendorf, was darauf schließen lässt, 
dass Grasdorf der Sitz eines Holz- und Rodungsgra-
fen gewesen ist. Als wichtigste Grundherren werden 
in den folgenden Jahrhunderten der Bischof von 
Hildesheim, die Grafen von Hallermund und dann 
als Oberlehnsherren die Herzöge von Braunschweig 
und Lüneburg genannt. Der bäuerliche Charakter 
Grasdorfs blieb bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts 
erhalten. Durch die Umorientierung der bis dahin auf 
die Landwirtschaft ausgerichteten Bevölkerung auf 

die Industrie der wachsenden Großstadt Hannover 
und die Auswirkungen des Zweiten Weltkrieges ver-
lor auch Grasdorf seinen rein bäuerlichen Charakter 
und wurde zu einer Industriearbeitersiedlung.

Gleidingen
Laatzens älteste Ortschaft ist zweifellos Gleidingen. 
In einer Urkunde des Jahres 983 bezeugt Hroth-
ger de Glethingi mit anderen Persönlichkeiten den 
Grenzverlauf zwischen den Bistümern Hildesheim 
und Minden und damit den sächsischen Teilherzog-
tümern Engern und Ostfalen. Das Geschlecht derer 
von Gleidingen wird in Schriften der folgenden Jahr-
hunderte immer wieder erwähnt und kann damit als 
größter Grundherr angenommen werden. Während 
der Hildesheimer Stiftsfehde (1519–1523) kam es 
in Gleidingen zu einem Gefecht. Herzog Erich von 
Calenberg schlug ein bischöflich-hildesheimisches 
Truppenkontingent, das vorher das Dorf Langenha-



13

gen geplündert hatte. 100 Tote und 200 Gefangene 
sind bezeugt. Beim Friedensschluss nach Beendi-
gung der Stiftsfehde kam Gleidingen zum Herzogtum 
Braunschweig. Im ersten Viertel des 18. Jahrhun-
derts begann die Zuwanderung der ersten jüdischen 
Familien nach Gleidingen. Die Juden bildeten eine 
eigene Synagogengemeinde, von der um 1835 eine 
Synagoge errichtet wurde (in der heutigen Thorstra-
ße). Bei der Machtübernahme durch die NSDAP leb-
ten 1933 in Gleidingen etwa 30 bis 35 Juden. Wäh-
rend der Reichsprogromnacht wurde die Synagoge 
zerstört. Der bestehende Gleidinger Judenfriedhof 
wurde 1976 hergerichtet und umfasst 52 Steine. 

ORTSTEILE

Astrid Schunder NATUR PUR Blum
85/4

186 x 85 mm (B x H)

Bezaubernde Blumensträuße und liebevolle
Arrangements finden Sie bei uns.

Gartenpflege – Mit uns kein Problem
BLUMENSCHMUCK

für Trauerfeiern – Grabneuanlage –
Bepflanzung – Pflege

Kastanienweg 2 | 30880 Laatzen | Telefon 0511-82 11 42
Fax 0511-8 25 05 55 | www.naturpur.florist
Friedhöfe: Laatzen: Heidfeld, Ahornstraße,

Brocksberg, Pattensen und Koldingen

B L U M E N I M H E I D F E L D

http://naturpur.florist
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Rethen
Der Name Rethen, in dem Reet – Ried – Schilfrohr 
und Hen – Heim enthalten sind, deutet darauf hin, 
dass die Bewohnerinnen und Bewohner zur Zeit 
der Entstehung des Namens – vermutlich in karo-
lingischer oder ottonischer Zeit – am Unterlauf der 
Bruchriede in der Nähe der Leine gesiedelt haben. 
Urkundlich wird Rethen erstmals nachweislich 1189 
im Zusammenhang mit Conrado de Rieten erwähnt. 
Wie auch Gleidingen gehörte Rethen zum Bistum 
Hildesheim. Im Jahre 1523 fiel das Amt Koldingen 
und damit auch Rethen an das Herzogtum Calen-
berg. Die Einwohnerinnen und Einwohner lebten 
hauptsächlich von der Landwirtschaft, Mitte des 19. 
Jahrhunderts brachte der Bau der Bahnlinie Hanno-
ver – Kassel einen deutlichen Aufschwung für den 
Ort. Dieser wurde fortgesetzt, als die Straßenbahn-
linie von Hannover nach Hildesheim 1899 erstma-
lig verkehrte. Durch dieses moderne Verkehrsmittel 
gefördert, kam es 1876 mit der Zuckerfabrik, 1899 

durch die Überlandwerke für die Stromversorgung 
und 1902 durch das Kohlensäurewerk zu bedeuten-
den Industrieansiedlungen.

Ingeln
Ingeln wurde im Jahre 1162 zum ersten Mal erwähnt. 
Als „Ingenem“ lag das Dorf damals im Gau Ostfalen 
und wurden später „Ingelem“ genannt. Dompröbste 
der Bistumsstadt Hildesheim erwarben für das Micha-
eliskloster in Hildesheim Land und traten als Grund-
herren auf. Mit dem Untergang der beiden Nachbar-
dörfer Delm und Bokum kam es im 15. Jahrhundert 
zu einem Aufschwung in der dörflichen Entwicklung 
Ingelns. Bereits im Jahre 1450 wurden die Lände-
reien der beiden Orte von Ingeln aus bewirtschaftet, 
was darauf schließen lässt, dass die Bewohnerinnen 
und Bewohner aus Delm und Bokum sich in Ingeln 
angesiedelt hatten. Im Ingelner Wappen erinnern 
noch heute die drei „Delmer Eichen“ an die im aus-
gehenden Mittelalter untergegangenen Ortschaften. 
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ORTSTEILE

Besondere Erwähnung verdient, dass der gebürtige 
Ingelner August Ebeling sein ganzes Vermögen dem 
Dorf testamentarisch vermachte. Die Mittel der ge-
gründeten Stiftung werden bis heute für allgemeine 
Wohlfahrtszwecke verwendet.

Oesselse
Erstmals wird Oesselse 1022 in der Stiftungsurkunde 
des Michaelisklosters zu Hildesheim urkundlich er-
wähnt. Bischof Bernward (993–1022) schenkte dem 
Kloster Güter in Oesselse. Seit Beginn der Amtsver-
fassung war Oesselse ein Dorf des Amtes Ruthe. 
Als Folge der Hildesheimer Stiftsfehde wurde dieses 

1523 mit dem Calenberger Amt Coldingen vereinigt, 
worin 1542/43 die Reformation Einzug hielt. Im Jahr 
1643 erhielt das Hochstift Hildesheim die verlorenen 
Ämter zurück. Eine neue wirtschaftliche Entwicklung 
fand nach vielen kriegerischen Ereignissen, in die 
Oesselse verwickelt war, erst nach 1815 statt. Wäh-
rend der Gebietsreform 1974 wurden Oesselse und 
Ingeln zu einem Dorf vereint.

Weitere Informationen zu der Geschichte der einzel-
nen Ortsteile und der Entwicklung Laatzens finden 
Sie auf der Homepage der Stadt Laatzen: 
www.laatzen.de/de/ortschaften.html

http://www.laatzen.de/de/ortschaften.html
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FAMILIEN

Laatzener Profil für Bildung und Betreuung
Bildung für alle Generationen fördern – ein Profil für 
mehr Chancengleichheit

Familienfreundlichkeit entscheidet sich vor allem 
dort, wo Familien leben und arbeiten – in den Kom-
munen. Familien brauchen ein Netz unterstützender 
Dienstleistungen, zu denen bedarfsgerechte, ver-
lässliche Betreuungs- und qualitativ hochwertige Bil-
dungsangebote gehören.

Vor diesem Hintergrund ist das Laatzener Profil für 
Bildung und Betreuung entwickelt worden. Es sorgt 
für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
ermöglicht Chancengleichheit und trägt zu genera-
tionsübergreifenden Begegnungen bei.

Getragen von der Überzeugung, dass sich Ausgaben 
in Bildung für alle Altersgruppen lohnen, investiert 
die Stadt Laatzen im Rahmen freiwilliger Leistungen 
hierfür jährlich mehrere Millionen Euro.

Familien willkommen!
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Das Laatzener Profil für Bildung und Betreuung
umfasst unter anderem folgende Bausteine:

• Beratungs-, Unterstützungs- und Informations-
angebote für Familien 

• Begleitung und Unterstützung junger und 
benachteiligter Familien

• Garantie einer qualitativ hochwertigen 
frühkindlichen Bildung und Betreuung

• Individuelle Betreuungsangebote durch das 
Familienservicebüro

• Überdurchschnittliche Krippen- und Kitaplatzver-
sorgung

• Bedarfsorientierte Kinderbetreuungszeiten 
bis in den Abend

• Schaffung von integrativen Angeboten
• Einbeziehung der Eltern in den Bildungsprozess 

der Kinder
• Sprachförderung ab dem Krippenalter 
• Regelmäßige praxisorientierte Weiterbildungen 

für pädagogische Fachkräfte z.B. im Rahmen der 
Kita-Akademie

• Kooperation mit Institutionen vor und nach dem 
Kindergarten wie Hort, Schule, Gesundheits- und 
Beratungszentren

• Bildungskooperationen zwischen Kindertages-
stätten, Schulen, Vereinen sowie der Musik- und 
der Jugendkunstschule 

• Naturerlebniszentrum Maria Troll Hütte in den 
Leineauen

• Ganztagsschulen in allen Schulformen
• Schulsozialarbeit an allen allgemeinbildenden 

Schulen im Stadtgebiet

• Jugendzentren in allen Stadtteilen
• Ausbau der Erwachsenenbildungsangebote 

und arbeitsmarktbezogenen Fortbildungen
• Förderung generationsübergreifender 

Begegnungen und gemeinsamen Lernens
• Zusammenarbeit von Jugendbeirat und 

Seniorenbeirat
• Generationentreffs in den Stadtteilen
• Fitness und Gesundheitsförderung bis ins hohe 

Alter durch die Angebote der aquaLaatzium 
Freizeit GmbH 

• Computertreffs für Seniorinnen und Senioren 

Das Laatzener Profil für Bildung und Betreuung wird 
ständig weiterentwickelt. So wird derzeit beispiels-
weise im Stadtzentrum Laatzen-Mitte zur Förderung 
generationsübergreifender Begegnungen und ge-
meinsamen Lernens im Quartier der Neubau des 
Nachbarschaftshauses realisiert.
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Frühe Hilfen 
Frühe Hilfen sind niedrigschwellige und freiwillige 
Angebote für Familien. Sie richten sich insbesonde-
re an (werdende) Eltern und Familien, die aufgrund 
von unterschiedlichen psychosozialen Belastungen 
einen erhöhten Beratungs- und Unterstützungsbe-
darf haben, aber häufig nur schwer einen Zugang 
zu Unterstützungsangeboten finden. Hier haben sich 
niedrigschwellige, familienaufsuchende Angebo-
te wie beispielsweise von Familienhebammen und 
vergleichbar qualifizierten Fachkräften aus dem Ge-
sundheitsbereich bewährt. Die Maßnahmen der Frü-
he Hilfen sind überwiegend im primär- und sekundär-
präventiven Bereich angesiedelt. Sie dienen dazu, 
Entwicklungsmöglichkeiten von Kindern und Eltern in 
Familie und Gesellschaft frühzeitig und nachhaltig zu 
verbessern und tragen zum gesunden Aufwachsen 
von Kindern bei. 

Im Rahmen der Familienförderung finden Projekte 
zur Durchführung von Maßnahmen für die Verbes-
serung von Angeboten für Eltern und Familien zur 
Förderung der Bildung und Erziehung von Kindern 
statt. Schwerpunkte sind die Förderung der Erzie-
hungsverantwortung und die Stärkung benachteilig-
ter Kinder. 

 Kontakt: Maria Jakob
 Telefon: 0511 8205-5408 
 E-Mail: maria.jakob@laatzen.de

FAMILIEN

Sehzentrum für vergrößernde Sehhilfen

Ihre Augenoptikermeister
bei Makuladegeneration

www.opticcor.de

Würzburger Str. 15 · 30880 Laatzen
8.30 – 17.00 Uhr · 3. OG · Fahrstuhl vorhanden

0511 – 340 57 000

„Wir fangen da an, wo an-
dere Optiker aufhören“, sagt
Eleftheria Agorastou. Vor fünf
Jahren hat die Augenoptiker-
meisterin das Sehzentrum
Opticcor an der Würzburger
Straße 15 in Laatzen-Mitte er-
öffnet – und damit eine Markt-

lücke gefüllt. Opticcor hat sich auf vergrößernde Sehhilfen
spezialisiert und ist dafür der größte Anbieter in der südli-
chen Region Hannover. Für Menschen mit stark reduzier-
tem Sehvermögen, die an einer Makuladegeneration oder
anderen Netzhauterkrankungen leiden, bietet Opticcor etli-
che Hilfsmittel, mit denen Betroffene wieder lesen, fernse-
hen oder kochen können.

mailto:maria.jakob%40laatzen.de?subject=
http://opticcor.de
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Kindertagesstätten
Die Stadt Laatzen betreibt selbst zwölf Kindertages-
stätten und fördert neun Kindertagesstätten in freier 
Trägerschaft. In diesen Einrichtungen werden Kinder 
zwischen einem und zehn Jahren gebildet, gefördert 
und betreut. Es werden insgesamt 286 Krippenplät-
ze für Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr, 
1485 Kindergartenplätze für Kinder im Alter von drei 
bis sechs Jahren und 420 Hortplätze für Grundschul-
kinder angeboten. Weitere Kindertagesstätten sind 
in Planung. In sieben integrativen Kindergarten- und 
Krippengruppen können Kinder mit und ohne Assis-
tenzbedarf gemeinsam betreut werden. Ein sonder-
pädagogischer Kindergarten ergänzt das Angebot.

Flexible Öffnungszeiten
Das Halbtagsangebot umfasst größtenteils eine Be-
treuung von 8:00 bis 13:00 Uhr, in wenigen Fällen 
nur bis 12:00 Uhr. Zusätzlich gibt es in vielen Ein-
richtungen eine Betreuung bis 14:00 Uhr und eine 
Ganztagsbetreuung von 8:00 bis 16:30 Uhr. Berufs-
tätige Eltern können in den meisten Kindertagesstät-
ten einen Frühdienst ab 7:00 Uhr nutzen. Die Kita 
Sudewiesenstraße hat darüber hinaus Sonderöff-
nungszeiten ab 5:45 und bis 20:30 Uhr. In den meisten 
Einrichtungen wird auch ein Mittagessen angeboten.

Profil der Laatzener Kitas
Die Konzepte der zwölf städtischen Kitas legen gro-
ßen Wert darauf, Kinder möglichst individuell in ihrer 
Entwicklung zu fördern und dabei eng mit den Eltern 
zusammenzuarbeiten. Die Kindertagesstätten sind 
weltanschaulich neutral und offen für alle Kinder und 
Familien der Stadt. Die Vielfalt der Lebenssituationen 
und kulturellen Hintergründe bietet die Chance, von- 
und miteinander zu lernen.

Die pädagogische Arbeit folgt den Grundsätzen des 
Situationsansatzes und der vorurteilsbewussten Bil-
dung und Erziehung. Auf dieser Grundlage setzt die 
Stadt Laatzen den Orientierungsplan für Bildung und 
Erziehung pädagogisch um. Die Qualitätsentwick-
lung der vorschulischen Bildungs- und Erziehungsar-
beit ist fester Bestandteil der Arbeit in den Kinderta-
gesstätten (Kitas). Auch die sprachliche Bildung und 
Förderung von Kindern ist eine wesentliche Aufgabe 
der zu leistenden Bildungsarbeit. Im Sinne einer all-
tagsintegrierten Sprachbildung und Sprachförderung 
können die Kinder in unterschiedlichen Situationen 
Sprache erlernen, ausprobieren und erleben. Zur 
Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den Kitas beschäftigt die Stadt Laatzen Fachkräfte 
als Sprachexpertinnen und Sprachexperten, die die 
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Umsetzung von Sprachbildung und Sprachförderung 
begleiten. Die pädagogischen Fachkräfte legen be-
sonderen Wert auf ihre regelmäßige Qualifikation 
und Fortbildung. Hierfür wurde 2014 die stadteigene 
Kita-Akademie gegründet, die sich zur Aufgabe ge-
setzt hat, die pädagogischen Fachkräfte der städti-
schen Kitas für die in Laatzen wesentlichen Themen-
gebiete zu qualifizieren.

Für die Umsetzung des Orientierungsplans entwi-
ckeln die Kitas unterschiedliche, zu den jeweiligen 
Bedingungen passende Schwerpunkte. Jede Ein-
richtung hat ihren eigenen Charakter und ihre eigene 
Konzeption. Nähere Informationen dazu finden sich 
auf der Homepage der Stadt Laatzen unter 
www.laatzen.de/de/kindertagesstaetten.html

Kindertagesbetreuung
Diese Betreuungsform richtet sich vorwiegend an 
Familien, die eine Betreuungsmöglichkeit für ihr Kind 
im Alter zwischen ein und drei Jahren suchen. Die 
Betreuung wird durch qualifizierte Tagespflegeperso-
nen in einer kleinen Gruppe mit bis zu fünf Kindern 
durchgeführt. In Großtagespflegestellen als Zusam-
menschluss von zwei oder drei Tagespflegepersonen 
können bis zu zehn Kinder gleichzeitig betreut wer-
den.

Die Tagesbetreuung für Kinder stellt neben der Krip-
penbetreuung eine weitere Möglichkeit dar, Kinder 
altersentsprechend zu bilden und zu fördern. Zusam-
mengenommen werden in Laatzen circa 150 Betreu-

ungsplätze bei Tagespflegepersonen angeboten. 
Wenn Sie sich orientieren möchten oder Sie an einer 
Vermittlung interessiert sind, berät Sie dazu das 

 Familienservicebüro der Stadt Laatzen 
 Telefon 0511 8205-5504 und -5510 oder
 per E-Mail: familienservicebuero@laatzen.de

Schulen
Die Stadt Laatzen ist Schulträger für insgesamt zehn 
allgemeinbildende Schulen. In jeder Ortschaft befin-
det sich jeweils eine Grundschule, in der Ortschaft 
Laatzen gibt es zwei Grundschulen. Hier im Zentrum 
befinden sich auch die Albert-Einstein-Schule (Ko-
operative Gesamtschule) sowie das Erich Kästner 
Gymnasium und die Erich Kästner Oberschule.

Darüber hinaus befinden sich in Laatzen zwei För-
derschulen, die von der Region Hannover betrieben 

http://www.laatzen.de/de/kindertagesstaetten.html
mailto:familienservicebuero%40laatzen.de?subject=
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werden. In Gleidingen ist dies die Eberhard-Schom-
burg-Schule, in der Schülerinnen und Schüler mit 
dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung be-
schult werden. In Alt-Laatzen befindet sich eine Au-
ßenstelle der Calenberger Schule für Schülerinnen 
und Schüler mit dem Förderschwerpunkt Sprache.

Im Ortsteil Grasdorf ist zudem die Freie Martins-
schule angesiedelt, die sich in privater Trägerschaft 

befindet. Hier werden Schülerinnen und Schüler mit 
den Förderschwerpunkten geistige Entwicklung, 
sozial-emotionale Entwicklung und Lernen unterrich-
tet.

Für Laatzen zuständige Berufsbildende Schulen be-
finden sich in der Trägerschaft der Region Hannover. 
Sie sind an verschiedenen Standorten innerhalb des 
Regionsgebietes angesiedelt. 

FAMILIEN
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Allgemeinbildende Schulen

 Grundschule Rathausstraße
 Alte Rathausstraße 39 
 Telefon: 0511 8209860 
 E-Mail: ghs-rathausstraße@laatzen.de
 Homepage: www.schule-rathausstrasse.de

 Grundschule Im Langen Feld 
 Im Langen Feld 49 
 Telefon: 0511 826538 
 E-Mail: GS-Im-Langen-Feld@laatzen.de
 Homepage: www.grundschule-im-langen-feld.de

 Grundschule Pestalozzistraße 
 Pestalozzistraße 23 
 Telefon: 0511 826502 
 E-Mail: GS-Pestalozzistrasse@Laatzen.de
 Homepage: www.gs-pestalozzistraße.de

 Grundschule Grasdorf 
 Langer Brink 68 
 Telefon: 0511 825649 
 E-Mail: gs-Grasdorf@laatzen.de
 Homepage: www.grundschule-grasdorf.de

 Grundschule Rethen 
 Steinweg 18 
 Telefon: 05102 21540 
 E-Mail: GS-Rethen@Laatzen.de
 Homepage: www.grundschule-rethen.de
  

 Grundschule Gleidingen 
 Oesselser Straße 12 
 Telefon: 05102 2111 
 E-Mail: GS-Gleidingen@laatzen.de
 Homepage: www.gs-gleidingen.de

 Grundschule Ingeln-Oesselse 
 Lessingstraße 2 
 Telefon: 05102 2439 
 E-Mail: GS-Ingeln-Oesselse@laatzen.de
 Homepage: www.grundschule-ingeln-oesselse.de

 Erich Kästner Gymnasium 
 Marktstraße 33 
 Telefon: 0511 983710 
 E-Mail: post@ekg-laatzen.de
 Homepage: www.ekg-laatzen.de

 Erich Kästner Oberschule 
 Marktstraße 33 
 Telefon: 0511 983710 
 E-Mail: oberschule@ekslaatzen.eu
 Homepage: www.ekr-laatzen.de

 Albert-Einstein-Schule, 
 Kooperative Gesamtschule 
 Wülferoder Straße 46 
 Telefon: 0511 982930 
 E-Mail: verwaltung@kgslaatzen.eu
 Homepage: www.aes-laatzen.de

mailto:?subject=
http://www.schule-rathausstrasse.de
mailto:GS-Im-Langen-Feld%40laatzen.de?subject=
http://www.grundschule-im-langen-feld.de
mailto:GS-Pestalozzistrasse%40Laatzen.de?subject=
http://www.gs-pestalozzistraße.de
mailto:gs-Grasdorf%40laatzen.de?subject=
http://www.grundschule-grasdorf.de
mailto:GS-Rethen%40Laatzen.de?subject=
http://www.grundschule-rethen.de
mailto:GS-Gleidingen%40laatzen.de?subject=
http://www.gs-gleidingen.de
mailto:GS-Ingeln-Oesselse%40laatzen.de?subject=
http://www.grundschule-ingeln-oesselse.de
mailto:post%40ekg-laatzen.de?subject=
http://www.ekg-laatzen.de
mailto:oberschule%40ekslaatzen.eu?subject=
http://www.ekr-laatzen.de
file:///\\laatzen.de\teams\00\02_Presse-%20und%20Öffentlichkeitsarbeit\Print\BROSCHÜREN%20ALLGEMEIN\20200519%2001%20Broschüre%20Informationen%20für%20Bürgerinnen%20und%20Bürger\Texte\verwaltung@kgslaatzen.eu
http://www.aes-laatzen.de
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 Eberhard-Schomburg-Schule 
 Oesselser Straße 12 
 Telefon: 05102 93860 
 E-Mail: eberhard-schomburg-schule@t-online.de
 Homepage: www.eberhard-schomburg-schule.de

 Calenberger Schule 
 Alte Rathausstraße 39 
 Telefon: 05101 91990 
 E-Mail: info@calenberger-schule.de
 Homepage: www.cs-pattensen.de

 Freie Martinsschule Hannover e. V. 
 Am Südtor 15 
 Telefon: 0511 82199630 
 E-Mail: kontakt@freie-martinschule.de
 Homepage: www.freiemartinsschule.de

FAMILIEN

Gleitsichtbrille, komplett

ab99€
Finanzierung

Bezahlen Sie Ihre
Brille in bequemen
Monatsraten.
Finanzierung
ab 120,–€ möglich

Brillen
70%
günstiger!

Pass-
Bilder
sofort!

Inh.: B. Schrake e.Kfr.,
Pettenkoferstraße 2b,

Tel.: 0511 - 89991693
Kostenlose Parkplätze

www.kodaklens-laatzen.de
Laatzen Zentrum

LAATZEN
30880 Laatzen
Augenoptikermeisterin

mailto:eberhard-schomburg-schule%40t-online.de?subject=
http://www.eberhard-schomburg-schule.de
mailto:info%40calenberger-schule.de?subject=
http://www.cs-pattensen.de
mailto:kontakt%40freie-martinschule.de?subject=
http://www.freiemartinsschule.de
http://kodaklens-laatzen.de
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Ferienbetreuung 
Die Stadt Laatzen bietet in den Oster-, Sommer- und 
Herbstferien ein Betreuungsprogramm für Schülerin-
nen und Schüler an. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Kinder- und Jugendbüros betreuen die 
Kinder montags bis freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr. 
Im Preis von derzeit 65 Euro pro Woche enthalten 
sind Materialkosten, das gesamte Veranstaltungs-
programm und das Mittagessen. 

Das Angebot richtet sich an alle Familien, die in Laat-
zen wohnen und Eltern, die in Laatzen arbeiten.

 Weitere Informationen erhalten Sie 
 im Internet: www.kijub-laatzen.de
 per E-Mail: kinderundjugendbuero@laatzen.de   
 per Telefon: 0511 8205-5204.

http://www.kijub-laatzen.de
mailto:kinderundjugendbuero%40laatzen.de?subject=
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Spielplätze
Toben, klettern, Burgen bauen – Spielen ist für Kin-
der die Hauptsache. Im Spiel entfalten sie ihre see-
lischen, geistigen und körperlichen Möglichkeiten, 
und das gilt für jedes Kind gleichermaßen. In Laatzen 
finden Kinder rund 90 Spielplätze über das gesamte 
Stadtgebiet verteilt sowie Bolzplätze und eine Ska-
terbahn. 

Eine Übersicht der Laatzener Spielplätze finden Sie 
unter www.laatzen.de/de/spielplaetze.html

FAMILIEN

sabel Freier
Fachärztin für All emeinmedizin

Sil e Marquardt
Fachärztin für nnere Medizin
hausärztliche Vers r un
neum l ie Aller l ie

Senefelder Stra e 1
0 0 Laatzen

el : 0 11 0
Fa : 0 11 22

www hausaerzte laatzen de

M – Fr – 12 hr
und M 1 – 1 hr

i 1 – 1 hr
1 : 0 – 1 :00 hr

mailto:www.laatzen.de/de/spielplaetze.html?subject=
http://hausaerzte-laatzen.de
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Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen 
Für die gute Wohn- und Lebensqualität einer Kom-
mune ist es unerlässlich, Orte für Kinder und Jugend-
liche bereitzustellen.

In Laatzen gibt es sechs städtische Kinder- und 
Jugendfreizeiteinrichtungen mit hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die allen Kindern und 
Jugendlichen aus Laatzen offenstehen.

Als offene Einrichtungen bieten sie Kindern und 
Jugendlichen niederschwellige Angebote und Pro-
gramme, die auf unterschiedliche Alters- und Ziel-
gruppen zugeschnitten sind.

Ein wichtiger Baustein dabei ist die offene Komm-und-
geh-Struktur – das heißt ein Angebot kann, muss aber 
nicht genutzt werden.

Die Arbeit der pädagogischen Fachkräfte geht über 
ein rein programm- und projektspezifisches Angebot 
hinaus. Sie ermöglicht es den Fachkräften, die An-
liegen der Besucherinnen und Besucher individuell 
aufzugreifen, ihnen Wege zur Verwirklichung ihrer In-
teressen aufzuzeigen, ihnen Bildungschancen zu er-
öffnen und ihnen Beratung, Orientierungshilfen und 
konkrete Hilfe zur Selbsthilfe anzubieten.

So werden in den Einrichtungen unter dem gemein-
samen Dach „Offene Kinder- und Jugendarbeit“ jun-
ge Menschen in ihrer individuellen und sozialen Ent-
wicklung begleitet und gefördert. Dies trägt dazu bei, 
Benachteiligungen zu vermeiden oder abzubauen 
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sowie positive Lebensbedingungen für junge Men-
schen zu erhalten oder zu schaffen.

 Weitere Informationen erhalten Sie 
im Internet: www.kijub-laatzen.de
 per E-Mail: kinderundjugenbuero@laatzen.de   
 oper Telefon: 0511 8205-5204. 

• Kinder- und Jugendtreff Alt-Laatzen Juka
Die Juka ist ein Treffpunkt für Kinder und Jugend-
liche ab sechs Jahren. Die verschiedenen Räume 
mit unterschiedlichen Schwerpunkten − Aktivraum, 
Medienraum, große Küche, Jugendraum – und die 
große Terrasse sowie der angrenzende Schulhof 
laden ein, nach Lust und Laune die Freizeit zu ver-
bringen.

• Kindertreff Quatschkiste
Der Kindertreff Quatschkiste ist eine freizeitpäda-
gogische Einrichtung für Kinder im Alter von sechs 
bis 13 Jahren. Die Angebote der Quatschkiste sind 
frei zugänglich und ermöglichen den Besucherin-
nen und Besuchern Teilhabe und Mitgestaltung an 
verschiedenen Freizeitangeboten.

Es findet eine begleitete kindgerechte Freizeitge-
staltung im Rahmen von bedürfnisorientierten An-

geboten statt. Die Wertschätzung jeder einzelnen 
Persönlichkeit ist dabei Grundlage der pädagogi-
schen Arbeit.

• Kinder- und Jugendzentrum KiJuZ
Ins KiJuZ kommen regelmäßig Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene aus vielen verschiedenen 
Nationen, um dort die Freizeit zu verbringen. Neben 
einer großen Vielfalt an offenen Angeboten, Spiel-
möglichkeiten, einem großzügigen Außengelände 
und einem kleinen Bistro bietet es diverse unter-
schiedlich gestaltete Räume zur Freizeitgestaltung. 
Im kleinen Kino haben Kinder und Jugendliche die 
Möglichkeit, selbst mitbestimmte Filme zu schauen.

Die Besucherinnen und Besucher können sich ent-
falten, soziale Kontakte aufbauen und/oder auch 
nur eine Gelegenheit zum Entspannen finden. Oft 
finden sie neben einem offenen Ohr auch Hilfe und 
Rat − nicht nur zu schulischen Themen.

Im KiJuZ hat außerdem der städtische Kinder- & 
Jugendzirkus Johnass seine „Heimat“. Mittlerweile 
besteht eine Gruppe aus circa 30 jungen Artistinnen 
und Artisten, die gemeinsam mindestens einmal die 
Woche proben und vielseitige Zirkusvorführungen 
präsentieren. Laatzener Kinder und Jugendliche, 
die Interesse an einer Teilnahme haben, sind herz-
lich willkommen.

• Treffpunkt Rethen Buchte
Der Treffpunkt Buchte in den Räumlichkeiten der 
Alten Schule Rethen bietet Kindern von sechs bis 
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http://www.kijub-laatzen.de
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13 Jahren eine offene Tür sowie vielfältige Möglich-
keiten der Freizeitgestaltung. In der Buchte können 
die Besucherinnen und Besucher zum Beispiel bas-
teln, chillen, Freunde treffen oder Gesellschafts-
spiele spielen – langweilig wird’s hier nie. Zu den 
‚Offene Tür‘-Zeiten kann auch der kleine Schulhof 
inklusive Klettergerüst und mobiler Tischtennisplat-
te genutzt werden.

• Kinder- und Jugendtreff Gleidingen Jott
Der Kinder- und Jugendtreff in Gleidingen, kurz 
auch Jott genannt, wurde vor Kurzem aufwendig 
saniert. Auf zwei Etagen gibt es für Kinder und Ju-
gendliche ab sechs Jahren vielfältige Möglichkeiten 
der Freizeitgestaltung.
Auf dem Außengelände kann die Tischtennisplat-
te zum Spielen genutzt werden. Im Sommer steht 
ein Beachvolleyballfeld für sportliche Aktivitäten zur 
Verfügung.

• Kinder- und Jugendtreff Ingeln-Oesselse 
Alte Penne
Der Kinder- und Jugendtreff in Ingeln-Oesselse 
wird seit Jahren Alte Penne genannt, weil er sich 
in den Räumen der einstigen Schule befindet. Das 
Kinder- und Jugendbüro bietet hier einen „Mittags-
tisch für Grundschulkinder“ an. In der Zeit von 13:00 
bis 16:00 Uhr bekommen angemeldete Kinder ein 
Mittagessen und haben anschließend die Möglich-
keit, in der Einrichtung ihre Hausaufgaben zu erle-
digen und zu spielen. Dieses Angebot ist nicht di-
rekt buchbar. Nähere Informationen erhalten Sie im 
Kinder- und Jugendbüro.

Ferienangebote

Schulferien sind schön, aber manchmal auch ganz 
schön lang. Damit es nicht langweilig wird, führt das 
Kinder- und Jugendbüro verschiedene Ferienange-
bote durch. 

• Ferienpass
Unter www.ferien-laatzen.de präsentiert die Stadt 
Laatzen jedes Jahr in den Sommerferien ein Fe-
rienprogramm für Kinder und Jugendliche im Alter-
von sechs bis 13 Jahren. Ziel ist es, den Zuhause-
gebliebenen eine aktive und abwechslungsreiche 
Ferienzeit zu ermöglichen. Das Kinder- und Ju-
gendbüro sowie zahlreiche Laatzener Vereine und 
Veranstalter bieten einen bunten Strauß an sportli-
chen und kreativen Veranstaltungen, Kochangebo-
ten, Ausflugsfahrten und Entdeckertouren an. 
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• Super-Ei
In den Osterferien findet jährlich die große Geoca-
ching-Schatzsuche „Das Super-Ei“ in der Region 
Hannover statt. In Kooperation mit anderen Ju-
gendpflegen der Region beteiligt sich das Kinder- 
und Jugendbüro Laatzen regelmäßig daran. An 
drei aufeinanderfolgenden Tagen treten Teams mit 
Kindern und Jugendlichen im Alter zwischen elf und 
15 Jahren aus verschiedenen Städten der Region 
gegeneinander an, lösen diverse Rätsel und Auf-
gaben und finden Caches. Das Gesamtsiegerteam 
wird mit dem Wanderpokal „Super-Ei“ belohnt, der 
schon mehrere Male seine Heimat in Laatzen ge-
funden hat. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
lernen dabei andere Kinder und Orte in der Region 
Hannover kennen, proben ein vernetztes Denken 
und Handeln, erleben Spaß und Bewegung in der 
Natur und erlernen den Umgang mit GPS-Geräten.

• Ortsteilerkundungen
Jedes Jahr veranstaltet das Kinder- und Jugendbü-
ro der Stadt Laatzen in den Osterferien eine Orts-
teilerkundung in einem der Ortsteile von Laatzen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kinder- 
und Jugendbüros untersuchen gemeinsam mit den 
Expertinnen und Experten – Kinder und Jugendli-
che aus dem jeweiligen Ortsteil – an vier Vormitta-
gen, wie kinder- und jugendfreundlich ihr Ortsteil ist. 
Hierbei werden die Spielplätze sowie schöne und 
langweilige Orte genau unter die Lupe genommen. 
Außerdem führt das sogenannte Forscherteam zu-
sammen mit der Polizei eine Geschwindigkeitsmes-
sung durch und interviewt Bürgerinnen und Bürger. 

FAMILIEN
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Die erforschten Daten werden in Form einer Ab-
schlusspräsentation dem Bürgermeister, Ortsrat, 
Eltern und interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
vorgestellt.

• Freizeiten
Das Kinder- und Jugendbüros bietet verschiedene 
pädagogisch begleitete Freizeiten mit unterschied-
lichen Schwerpunkten an, die Kindern und Jugend-
lichen eine aufregende und spannende Auszeit 
vom Alltag bereiten. Bei allen Freizeiten haben die 
Teilnehmenden Gelegenheit, an einem abwechs-
lungsreichen Programm teilzunehmen sowie die 
Möglichkeit, Neues zu entdecken und Freunde ken-
nenzulernen.

 Informationen zu aktuellen Ferienangeboten 
 erhalten Sie im Internet: www.kijub-laatzen.de
 per E-Mail: kinderundjugendbuero@laatzen.de  
 per Telefon: 0511 8205-5204.

Queerer Treffpunkt – AndersROOM
Seit 2019 treffen sich zweimal wöchentlich queere 
Jugendliche in den Jugendräumen der Ev.-luth. St.-
Petri-Kirche Rethen, um gemeinsam zu essen, et-
was zu erleben und sich auszutauschen. Einfach so 
sein dürfen, wie man ist! Zudem gibt es gemeinsame 
Freizeit- und Wochenendaktivitäten. Die Betreuen-
den bieten darüber hinaus Beratung und Seelsorge, 
Elternbegleitung und Kooperationen mit Schulen in 
Laatzen an. 

Der AndersROOM ist eine Einrichtung des Ev.-luth. 
Kirchenkreises Laatzen-Springe in der Kirchenregion 
Laatzen. Der Treffpunkt ist multireligiös und -kultu-
rell aufgebaut. Es zählt der Mensch, nicht seine Her-
kunft, Religion oder dergleichen.

Öffnungszeiten werden auf Anfrage mitgeteilt. 

 AndersROOM der St.-Petri-Kirche 
 Thiestraße 19
 Kontakt: Gunnar Ahlborn, Regionaldiakon 
 E-Mail: info@andersroom-laatzen.de
 Instagram: #andersroomqueer 

http://www.kijub-laatzen.de
mailto:kinderundjugendbuero%40laatzen.de?subject=
mailto:info%40andersroom-laatzen.de?subject=
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Familienservicebüro
Das Laatzener Familienservicebüro bietet vielfältige 
Angebote, Familie und Beruf in Einklang zu bringen. 
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach dem pas-
senden Betreuungsangebot für Ihren Nachwuchs 
und stehen mit Elternkursen an Ihrer Seite.
Wir helfen bei der

• Vermittlung von Tagespflegepersonen
• Beratung von Tagespflegepersonen
• Beratung der Eltern hinsichtlich ihrer 

Kinderbetreuung

Kontakt können Sie per E-Mail unter 
familienservicebuero@laatzen.de aufnehmen.

Außerdem bietet die Stadt Laatzen verschiedene 
Elternangebote zu unterschiedlichen Themen an. 
Die Angebote finden Sie unter 
www.laatzen.de/de/elternangebote.html

Seniorenbüro
Für ältere Menschen können im Leben vielfältige 
Probleme auftreten, die sie früher nicht kannten.
Die Mitarbeiterinnen des Seniorenbüros bieten Be-
ratungen in allen Fragen, die das Alter betreffen, an. 
Sie unterstützen Sie bei Ihrem Wunsch, möglichst 
lange in der eigenen Wohnung bleiben zu können, 
informieren Sie über die Pflegeversicherung und ver-
schiedene Wohnformen.
Die Stadt Laatzen verfügt über ein vielfältiges Frei-
zeit-, Kultur- und Bildungsangebot. Wir informieren 

Sie über alle Aktivitäten und nennen Ihnen die zu-
ständige Kontaktperson.
Haben Sie Interesse, sich ehrenamtlich zu betäti-
gen? Wir suchen für verschiedene Bereiche enga-
gierte Menschen.

 Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
 Homepage der Stadt Laatzen: 
www.laatzen.de/de/senioren.html

 oder per E-Mail: seniorenbuero@laatzen.de

Seniorentreffs 60 plus
In Laatzen gibt es fünf Generationen- und Senioren-
treffs, die Aktivitäten für ältere Menschen anbieten. 
Die Verbände der Freien Wohlfahrtspflege sowie Ini-
tiativen sorgen für ein breit gefächertes Kultur- und 
Bildungsangebot. Die Programme beinhalten zum 
Beispiel offene Treffen, Vorträge, Beratungen, PC-
Gruppen, sportliche Aktivitäten, Kartenspiel- und 
Nähgruppen, Gedächtnistraining, Konzerte, Fahr-
ten und Reisen. Die Angebote in den Treffs orientie-
ren sich an den Wünschen der Besucherinnen und 
Besucher. Je nach Interessenlage finden Sie dort 
Gleichgesinnte, mit denen Sie gemeinsam Ihre Frei-
zeit gestalten können.

Weitere Informationen erhalten Sie über das

 Seniorenbüro der Stadt Laatzen: 
 Telefon: 0511 8205-5402 oder -5404 
 E-Mail: seniorenbuero@laatzen.de
www.laatzen.de/de/uebersicht-angebote.html

FAMILIEN

mailto:familienservicebuero@laatzen.de
http://www.laatzen.de/de/elternangebote.html
http://www.laatzen.de/de/senioren.html
mailto:seniorenbuero%40laatzen.de?subject=
mailto:seniorenbuero%40laatzen.de?subject=
http://www.laatzen.de/de/uebersicht-angebote.html
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FAMILIEN

Standesamt
Heiraten im Alten Rathaus Laatzen? Aber gerne! Zu 
Fuß erreichen Sie das in einen Park eingebettete 
alte Gutshaus aus dem 18. Jahrhundert, in dem das 
Standesamt untergebracht ist. Ganz stilecht mit ele-
gantem, aber schlichtem Mobiliar im Biedermeierstil 
werden im kleinen Trauzimmer die Eheschließungen 
durchgeführt. Hier haben bis zu 15 Personen Platz, 
die der Trauzeremonie folgen möchten.

Der Park vor der Tür bietet eine schöne Kulisse, um 
ausgiebig Fotos zu machen oder mit Ihren Gästen 
auf Ihr gemeinsames Jawort anzustoßen. 

Ob Ihr Wunschheiratstermin für Sie zur Verfügung 
steht, erfahren Sie im 

 Standesamt Laatzen 
 Alte Rathausstr. 12 
 E-Mail: standesamt@laatzen.de
 Telefon: 0511 8205-3400 

Natürlich stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Standesamtes auch bei anderen Anliegen wie 
Urkundenerteilung, Namenserklärungen et cetera 
zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie für Ihren Besuch einen Termin. 

Bürgerbüro

Im Bürgerbüro können Bürgerinnen und Bürger zahl-
reiche Dienstleistungen der Kommune in Anspruch 
nehmen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen 
Ihnen nach vorheriger Terminvereinbarung zur Verfü-
gung. Genaue Informationen über die Art der Dienst-
leistungen und die Möglichkeiten der Terminverein-
barung finden Sie auf der Homepage der Stadt unter 
www.laatzen.de. Samstags werden generell keine 
Kfz-Angelegenheiten bearbeitet.

 Kontakt Bürgerbüro: 
 Telefon: 0511 8205-5555 
 E-Mail: buergerbuero@laatzen.de

mailto:standesamt%40laatzen.de?subject=
http://www.laatzen.de
mailto:buergerbuero%40laatzen.de?subject=
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Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen
Tel.: 0 51 02 - 93 07 93

STEINSCHLAG-
REPARATUR

0172/5100317

medizinische Fußpflege alle Kassen & privat pflege
Diabetikerbehandlungen auch Hausbesuche
Nagelkorrekturspangen

Für Ihre Füße –
In Ihrer Nähe

Für Ihre Füße –
In Ihrer Nähe

30457 Hannover-Wettbergen
Hangstraße 9
Tel. 0511-27034844
Fax 0511-27034846

30880 Laatzen
Hildesheimer Straße 62
Tel. 0511-869857
Fax 0511-8971532

30880 Laatzen
Parkstraße 1
Tel. 0511-87642084
Fax 0511-87568159

info@podologie-behrens.de • www.podologie-behrens.de

http://scheiben-doktor.de
http://podologie-behrens.de


38



39

UNSERE STADT

Wirtschaftsstandort Laatzen
Das Mittelzentrum Laatzen liegt im Süden der Regi-
on Hannover und ist aufgrund seiner guten Verkehrs-
anbindung ein herausragender Wirtschaftsstandort. 
Die unternehmerische Entscheidung den Standort 
in Laatzen aufzubauen und zu erweitern, sprechen 
maßgeblich für die vielfältigen und umfangreichen 
Standortfaktoren Laatzens. 

Verkehr
Laatzen verfügt über eine hervorragende verkehrs-
technische Infrastruktur, die Besucherinnen, Be-
suchern, Gewerbetreibenden und Industrieunter-
nehmen gleichermaßen zugute kommt. Sowohl der 
öffentliche Personennahverkehr durch die Anbin-
dung an die S-Bahn, die Stadtbahnen und die Busse
als auch der direkte Autobahnanschluss an die A7 
und die Bundesstraßen 6 und 443 für den Indivi-
dualverkehr sprechen für den Wirtschaftsstandort 
Laatzen. 

Das neue Gewerbegebiet im Osten von Rethen, der 
VGP Park Laatzen, ist ein Beispiel für die Bedeu-
tung guter Verkehrsinfrastruktur besonders für den 
Bereich Logistik und Produktion. Insgesamt ent-

stehen auf dem fast 300 000 m² großen Areal cir-
ca 120 000 m² Mietfläche. Die Firma Connox, der 
hannoversche Onlinehändler für Designmöbel, und 
Edeka haben den neuen Standort bereits bezogen. 
Folgen wird das Unternehmen KraussMaffei Extru-
sion aus Hannover.

Bildung, Freizeit und Erholung
Vom ländlichen Leben bis zur Urbanität bietet Laat-
zen die unterschiedlichsten Strukturen. Alle Ortschaf-
ten eint jedoch ein hohes Maß an Lebensqualität und 
Naherholung. Der Park der Sinne ist eine zentrale, 
künstlerisch gestaltete Grünfläche, die zum Verwei-
len und Entfliehen aus dem Alltag einlädt und eine 
grüne Achse vom hannoverschen Kronsberg bis zur 
Leinemasch bildet. Ein weiterer Schwerpunkt Laat-
zens ist das breite Spektrum gut ausgestatteter 
Schulen. Durch Neubauten und Modernisierungen 
werden die Schulen, unter anderem das Erich Käst-
ner-Schulzentrum und die Grundschule Ingeln-Oes-
selse, in den kommenden Jahren zu modernen, 
zukunftsgewandten Lernorten weiter ausgebaut. 
Die überregional bekannten Sport- und Freizeitein-
richtungen, das aquaLaatzium und der Golfplatz 
Gleidingen, runden das Freizeitangebot ab.

Unser Leben – unsere Stadt 
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Gewerbe
Über die Stadt hinweg verteilen sich zahlreiche Ge-
werbegebiete. Die vorteilhafte Lage der Gebiete er-
möglicht es, auf kurzen Wegen regionale bis bundes-
weite Ziele zu erreichen. Ein vielfältiger Branchenmix 
aus Handwerks- und Produktionsbetrieben sowie 
Dienstleistern definiert die Gewerbegebiete. Einen 
besonderen Wert legt die Stadtverwaltung auf ein 
enges Netzwerk von Unternehmen und unterstützt 
zum Beispiel die Arbeit von Werbegemeinschaften 
und Interessenverbänden. Einladungen zu gemein-
samen Veranstaltungen wie Wirtschaftsschauen, 
Foren oder Stammtischen bieten die Möglichkeit, 
Unternehmen zusammenzuführen. 

Einzelhandel
Von Alt-Laatzen bis Ingeln-Oesselse besticht Laat-
zen mit einer umfangreichen Versorgung in den ver-
schiedenen Einzelhandelsbereichen. Zentrum der 
Stadt ist das überregional bekannte Leine-Center, 
das mit über 100 Fachgeschäften zum Shopping, 
Verweilen und Entdecken einlädt. 

• Leine-Center
Das Leine-Center ist das Stadtzentrum Laatzens 
und der Einkaufstreffpunkt im Süden der Region 
Hannover. 

Mit der Planung und dem Bau des Stadtteils Laat-
zen-Mitte wurde auch das Leine-Center als Stadt-
zentrum entwickelt. 1973 öffnete das Center seine 
Türen.

Es umfasst über 100 Shops mit Mode, Accessoires, 
Beauty, Technik, Unterhaltung und mehr. Das be-
kannte Center bietet ein umfangreiches Angebot 
an Gastronomie sowie regelmäßig verschiedene 
Aktionen. Besonders kundenfreundlich sind die 
mehr als 1400 kostenlosen Kundenparkplätze so-
wie über 100 Fahrradstellplätze, die rund um das 
Center zu finden sind. 

• Wochenmärkte
In der Stadt Laatzen findet sich ein vielseitiges An-
gebot an Wochenmärkten mit umfassendem Ange-
bot frischer Produkte. 
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An folgenden Tagen finden Wochenmärkte statt:

Wochenmarkt in Alt-Laatzen: 
donnerstags 08:00 bis 12:00 Uhr

Wochenmarkt in Laatzen-Mitte: 
freitags 14:30 bis 18:00 Uhr

Bauernmarkt in Laatzen-Mitte: 
mittwochs 14:00 bis 18:00 Uhr

Laatzen: Eine Stadt stellt sich neu auf!
Mit dem neuen Rathaus erhält die Stadt eine neue 
Mitte. Ab 2024 werden der Fachbereich Soziales, 
der Verwaltungsvorstand sowie Stabsabteilungen 
ihre neue Wirkungsstätte beziehen. Das Bürgerbüro 
und die Stadtbücherei finden hier gleichfalls in zent-
raler Lage ihre neue Heimat. Direkt gegenüber wird 
das Stadthaus mit dem zweitenBauabschnitt um das 
Nachbarschaftshaus erweitert.

Die beiden Schulzentren werden ebenfalls entwi-
ckelt. Während der Neubau des Erich Kästner Schul-
zentrums ab 2024 1800 Schülerinnen und Schülern 

Erläuterungen 
Erich Kästner Schulzentrum Laatzen

Rahmenbedingungen 
Die Stadt Laatzen beabsichtigt den Neubau des Erich Kästner Schulzentrums am 
Standort Marktstraße 33. Unter Einbindung des sanierten Bestandsgebäudeteils, 
mit Forum, Mensa und Musikräumen, soll in maximal drei Bauabschnitten das neue 
Ensemble entstehen. 
Die Sporthallen werden derzeit saniert, Forum und Mensa sind in den letzten 5 
Jahren saniert, bzw. erweitert worden. Das Erich Kästner Schulzentrum sollte 
Synergien bilden dürfen, um die Oberschule mit dem Gymnasium an einem 
gemeinsamen Ort, zum Leben und Lernen zu verbinden.

Konzeptionelle Idee
Leitidee für den Entwurf ist das Thema der „Mitte“ als Ort der Begegnung für beide 
Schulen.
Das Schulzentrum verdeutlicht diese Idee schon in der städtebaulichen Setzung. 
Der Neubau gliedert sich in drei viergeschossige Bausteine, die mit einem 
eingeschossigen, brückenartigen Gebäudeteil verbunden sind. Es werden klare 
Bausteine formuliert, die dem Gymnasium und der Oberschule eigene Adressen 
geben. Zugleich hat die Schule einen zentralen Haupteingang in der Mitte der 
Schule, als Zentrum, wo die gesamte Schulgemeinschaft zusammenkommt.

Der mittlere Baustein schließt an das bestehende Forum an und bildet das Herz mit 
den übergeordneten Funktionen für Ganztag, Bibliothek und Cafeteria.
An zwei Brückenbauteile „docken“ die Oberschule und das Gymnasium an die Mitte 
an.
Über der Mitte ist die Verwaltung, angeordnet. Die Oberschule grenzt an die 
Sporthalle im Nordwesten. Das Gymnasium mit den Lernhäusern von Mittel-, 
Unterstufe und Gymnasium befindet sich im Südosten.
Die neue Mitte ist von allen allgemeinen und übergeordneten Funktionen der 
Schule umgeben und kann als Veranstaltungsraum, Lernraum, Kommunikations- 
und Rückzugsraum, flexibel nach den Wünschen und Anforderungen der Schule, 
genutzt werden.

Städtebauliche Anordnung
Das Baugrundstück wird mit vier Bausteinen belegt, die durch ihre Anordnung 
großzügige Außenräume auf dem begrenzten Baugrundstück aufspannen und ein 
Schulgelände mit spannungsvollen Freiräumen verspricht. Die Oberschule schließt 
über einen Verbindungsbau direkt an die Sporthalle an, so dass ein einladender 
Vorplatz entsteht, der die Besucher automatisch zum Foyer der Oberschule oder 
zum Eingang der Sporthalle leitet. Der mittlere Baustein verbindet sich mit dem 
Forum zum offenen Zentrum des Campus. 
Oberschule, Mitte und Gymnasium werden über einen Riegel entlang der Baulinie 
verbunden, der mit zwei Brückenbauteilen eine direkte Verbindung zwischen 
den Gebäudeteilen herstellt. Gleichzeitig werden zwei großzügige Säulengänge 
geschaffen, die den Haupteingängen von Oberschule und Gymnasium einen 
großzügigen Auftakt bieten. Die Gebäudeform öffnet sich mit den zwei Lernhäusern 

von Mittel-, Unterstufe und Oberstufe zum Außensportgelände und schafft zwei 
geschützte, halboffene Innenhöfe, die als differenzierte Aufenthaltsbereiche dienen. 
Trotz der räumlichen Enge entsteht eine offene und dynamische Raumabfolge.

Funktionsaufteilung Mitte
Das Schulzentrum wird als rationaler Viergeschosser errichtet. Dabei werden 
die übergeordneten Funktionen im mittleren Baustein gesammelt. Die Mitte der 
Schule bildet der Ganztagsbereich, in direkter Anbindung an die bestehende 
Aula und Mensa. Eine breite Sitztreppe führt zu Bibliothek und zur Verwaltung im 
Obergeschoss und macht den Ganztagsbereich zu einem offenen, multifunktionalen 
Raum. Im Alltag dient er als Pausenhalle, Bewegungsfläche und Lernlandschaft, die 
bei Veranstaltungen als Empfangsraum der Aula dienen kann. 
Die Cafeteria ist dem Ganztag zugeordnet, um von der gesamten 
Schulgemeinschaft genutzt zu werden. Der Konferenzraum kann über eine flexible 
Faltwand getrennt werden und erhält zum Schulhof eine kleine, nach Süden 
ausgerichtete, Terrasse, die den Außenbereich bespielt.

Funktionsaufteilung Schulen
Oberschule und Gymnasium werden jeweils über ein offenes zweigeschossiges 
Foyer erschlossen und erhalten so eine angemessene, eigenständige Adresse.
Im Erdgeschoss der Oberschule befindet sich der Kunst-, Textil und Werkbereich. 
Aus dem Foyer führt eine offene Treppe zur Bibliothek im Obergeschoss. 
Auch das Gymnasium wird über ein zweigeschossiges Foyer erschlossen, das 
selbstverständlich zur zentralen Treppe leitet, an dem das große Schülercafé, 
als Veranstaltungsraum, erreicht wird. Das Schülercafé öffnet sich großzügig 
zum Außenraum. Der Raum für darstellendes Spiel kann als Bühne, für kleinere 
Veranstaltungen im Schülercafé, genutzt werden.

Lernlandschaft 
In den Obergeschossen befinden sich die Cluster von Oberschule und Gymnasium, 
die sich auf drei Lernhäuser verteilen. 
Die Cluster von Mittel- und Unterstufe des Gymnasiums sind im südöstlichen 
Baustein untergebracht. Sie sind in den drei Obergeschossen zum Lernhaus 
zusammengefasst und über eine eigene Treppe erschlossen. Jedes Cluster verfügt 
über einen eigenen WC-Kern und eine differenzierte Lernzone. 
Die Cluster der Oberstufe befinden sich im 2. und 3. Obergeschoss des mittleren 
Bausteins. Die Oberstufe ist räumlich nah an der Mitte und der großen Bibliothek 
angegliedert. Auch die Oberstufe erhält eine zentrale Lernzone mit Nischen zum 
„Freien Arbeiten“.
Die sechs Cluster belegen die drei Obergeschosse der Oberschule. Die zwei 
Cluster pro Etage erhalten eigene WC-Bereiche und sind durch eine breite Flügeltür 
miteinander verbunden.
Die Lernzonen können aufgrund des Brandschutzkonzeptes frei möbliert werden 
und sind als Aufenthalts- und Selbstlernbereiche in den Pausen, aber auch zu 
Unterrichtszeiten, vielseitig nutzbar. Die Mittelzone schafft ein differenziertes und 
vielseitiges Raumangebot für eine zeitgemäße Pädagogik. 

Fachklassen der Naturwissenschaften
Im 2.Obergeschoss verbindet ein Riegel, mit den Fachklassen der
Naturwissenschaften, die drei Lernhäuser. So können die Fachräume aus 
allen Clustern schnell erreicht werden. Die übergeordneten Räume der 
Naturwissenschaften bilden eine Spange, die das Schulzentrum zusammenhält. 
Als direkte Verbindung zwischen Gymnasium und Oberschule entsteht ein Raum 
zum Lernen und Kommunizieren. Die Fachklassen von Biologie sowie Chemie des 
Gymnasiums werden auf einer Ebene angeordnet und ermöglichen somit kurze 
Wege zwischen den Räumen. Über einer einläufigen Treppe im Gymnasium kann 
der Fachklassenbereich, unabhängig von den Clustern, erschlossen werden.

Barrierefreiheit, Orientierung und Beschilderung
Grundsätzlich sind alle Räume der Oberschule barrierefrei erschlossen. Jeder 
Gebäudeteil besitzt einen eigenen Aufzug. So können die Obergeschosse jeweils 
über einen, nah positionierten, Aufzug erreicht werden. Die Orientierung im Innern 
ist klar und übersichtlich strukturiert. 

Alle Wege sind kurz und durch die klare Gliederung in drei Gebäudeteile 
übersichtlich gehalten. Die Klassen- und Differenzierungsräume sind jeweils so 
gestaltet, dass die Inklusion gefördert wird. Das gemeinschaftliche Lernen und 
Spielen steht im Mittelpunkt der architektonischen und pädagogischen Konzeption. 
Alle Räume erhalten eine taktile Beschriftung. Ein übergeordnetes Farbkonzept, 
welches mit den Nutzern im Einzelnen noch abzustimmen ist, unterstützt die 
Orientierung in den Gebäudeteilen und Geschossen.
Zur besseren Orientierung werden am Vorplatz eine Steele mit taktilem Lageplan 
und allgemeine Informationen angebracht. Der zentrale Weg wird bereichsweise 
taktil ausgeführt, um die Eingänge zu markieren. Das Gebäude erhält einen 
Übersichtsplan in den Eingangsbereichen.

Konstruktion und Material 
Das Gebäude kann aufgrund seiner klaren Struktur als konventioneller Massivbau 
ausgeführt werden. Die klaren Gebäudeteile bringen ein optimiertes AV-Verhältnis.
Die massive Konstruktion führt genug Speichermasse für ein ausgewogenes 
Raumklima. Die geschlossenen Fassadenbereiche gelingen mit einer nachhaltigen 
Dämmung. Die äußere Hülle wird mit einer massiven Klinkerfassade versehen. Die 
Fensterformate werden mit einer Fasche aus Fertigbetonteilen umrandet und als 
Rahmenfenster mit Dreifachverglasung ausgeführt. Zur Lüftung und Reinigung sind 
ausreichende vertikale Öffnungen integriert. Für den außenliegenden Sonnenschutz 
ist das Einsetzen von Aluminiumraffstores vorgesehen. Die Fensteranordnung 
erhält eine eigene klare Rhythmik, die der Fassade eine klare und kindgerechte 
Ästhetik verleiht. Die Anordnung der Fenster erzeugt eine Tiefe in der differenzierten 
Klinkerfassade.
Die massiven Bauteile werden als Speichermasse herangezogen. Absorberflächen 
in den Klassenräumen garantieren die erforderliche Raumakustik. Die inneren 
Wandflächen werden verputzt und mineralisch gestrichen. Die Böden der 
Klassenräume erhalten einen farbigen Linoleumbelag. In den Eingangsbereichen, 
ist ein Belag aus Feinsteinzeug vorgesehen. Die Treppen bestehen aus vergüteten 
Betonfertigteilen mit farbigen Brüstungen und Geländern. 

Fazit
Unser Entwurf, für das Erich Kästner Schulzentrum, beinhaltet alle gewünschten 
Anforderungen an einen heutigen innovativen Schulbau; die flexible Nutzung, die 
sinnvollen Wegebeziehungen, die Klarheit der neuen Struktur, die Übersichtlichkeit, 
die Einheitlichkeit und die pädagogische Struktur der neuen Schulerweiterung.
So klar und so eindeutig unsere vorgeschlagene Lösung ist, so hoch ist die 
Wirtschaftlichkeit der Baumaßnahme. Die gewählte Baumaßnahme reduziert 
die Verkehrsfläche und erzeugt wertvolle Nutzfläche, die auch in Zukunft flexibel 
veränderbar ist. Ein Gebäude für eine zeitgemäße Pädagogik, die eine langlebige 
Identifikation der Schule mit dem Neubau verspricht und somit eine, im tiefsten 
Sinne, nachhaltige Investition darstellt.  
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sowie 170 Lehrenden zur Verfügung stehen wird, 
werden in der Albert-Einstein-Schule ab 2022 in ei-
nem Erweiterungsbau 470 Schülerinnen und Schüler 
sowie 35 Lehrende Platz finden.

Auch die Grundschulen im Stadtgebiet werden viel-
fach erweitert oder neu gebaut. Dies betrifft die 
Grundschulen Im Langen Feld, Pestalozzistraße, 
Rethen und Ingeln-Oesselse. Durch den wachsen-
den Bedarf an Kindertagesplätzen entstehen Neu-
bauten wie die 2021 eröffnete Kita St. Gertruden. Die 
Kita Würzbürger Straße folgt. So entstehen in Glei-
dingen 15 neue Krippen- und 75 Kindergartenplätze, 
während in Laatzen-Mitte 30 Krippen- und 75 Kinder-
gartenplätze neu geschaffen werden.

Weitere große Bauprojekte sind bereits abgeschlos-
sen. Hierunter fallen das gemeinsame Feuerwehr-
haus Gleidingen/Rethen und die Eröffnung der Kita 
Pinienweg.

Dies soll und kann nur ein kleiner Auszug aus den 
geplanten Bauvorhaben sein, denn jede Stadt – so 
auch Laatzen – entwickelt sich ständig weiter.

Nachhaltigkeit und Klimaschutz
Der Rat der Stadt Laatzen hat sich mit dem Beschluss 
zur „Verbesserung des Klimaschutzes“ (Drucksache 
2019/306) klar zu einer konsequenten Umsetzung 
von Nachhaltigkeitsmaßnahmen insbesondere der 
Bereiche Klima-, Umwelt- und Artenschutz sowie 
Klimafolgenanpassung bekannt. 

Auf Grundlage der 17 Nachhaltigkeitsziele der von 
den Vereinten Nationen beschlossenen Agenda 
2030 (www.17ziele.de) hat die Verwaltung die 

UNSERE STADT

http://www.17ziele.de
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kommunalen Möglichkeiten mit den Erfordernissen 
in Laatzen abgeglichen. Der Abgleich bietet eine 
Grundlage für ein zu erstellendes Nachhaltigkeits-
konzept für Laatzen, das sowohl die Stadt Laatzen 
als Gebietskörperschaft als auch das Verhalten ihrer 
Einwohnerinnen und Einwohner in den Fokus nimmt. 
Hier werden unter anderem kurz, mittel,- und lang-
fristige Ziele und Maßnahmen definiert, die dem 
Klima-, Umwelt- und Artenschutz sowie der Klima-
folgenanpassung dienen werden. Alle Nachhaltig-
keitsziele haben Einfluss auf den Steuerungsablauf 
der kommunalen Selbstverwaltung. Folgende Ziele 
haben dabei allerdings eine besondere Relevanz:

Ziel 3 Ein gesundes Leben für alle Menschen 
jeden Alters gewährleisten und ihr Wohl-
ergehen fördern

Ziel 4 Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige 
Bildung gewährleisten und Möglichkeiten 
lebenslangen Lernens für alle fördern

Ziel 6 Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaf-
tung von Wasser und Sanitärversorgung für 
alle gewährleisten

Ziel 11 Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, 
widerstandsfähig und nachhaltig gestalten

Ziel 13 Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung 
des Klimawandels und seiner Auswirkungen 
ergreifen

Ziel 15 Landökosysteme schützen, wiederherstellen 
und ihre nachhaltige Nutzung fördern

Ziel 16 Friedliche und inklusive Gesellschaften für 
eine nachhaltige Entwicklung fördern

Die Verwaltung hat zudem eine besondere Dringlich-
keit des Handelns zur Erreichung der Ziele 11,13 und 
15 identifiziert. Der bereits deutlich spürbare Klima-
wandel beeinflusst das innerstädtische Leben un-
günstig und macht schnelles Handeln nötig.

Bis Ende 2021 soll ein Konzept vorliegen, das ge-
meinsam mit allen Akteurinnen und Akteuren der 
Stadt erstellt wird. Handlungsfelder werden zum 
Beispiel die Energiewende im Wärmesektor, die 
Energieeffizienz im Gebäudesektor, der Ausbau der 
erneuerbaren Energien, die Mobilität, der Flächen-
verbrauch und die Information und Bildung sein.

Um die Nachhaltigkeitsziele stärker als bisher zu ver-
folgen, ist seit 2021 eine Stabsstelle Nachhaltigkeit 
in der Verwaltung eingerichtet, die direkt dem Bür-
germeister zugeordnet ist. Hier werden sowohl die 
Fachteams der Verwaltung zu einer nachhaltigen 
Entwicklung ihrer Maßnahmen beraten als auch die 
Bevölkerung über die Möglichkeiten nachhaltigen 
Lebens informiert. Dabei wird sich der bestehenden 
Netzwerke bedient und diese weiterentwickelt. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.laatzen.de/de/nachhaltigkeit.html

http://www.laatzen.de/de/nachhaltigkeit.html
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WICHTIGES

Gehwegreinigung
Im Stadtgebiet Laatzen ist die Reinigung der Geh- 
und Radwege auf die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer der angrenzenden Grundstücke übertragen. 
Dies bedeutet, dass Geh- und Radweg einschließlich 
der Fläche bis zur Straßenmitte inklusive der Gosse 
und Parkspuren sowie der Seiten- und Grünstreifen 
nach Bedarf von Schmutz und Unrat sowie von Laub, 
Kastanien und Eicheln zu befreien sind. 

Abfallentsorgung
Für die Abfallentsorgung (ohne Leichtverpackungen) 
ist im gesamten Stadtgebiet der Aha – Zweckver-
band Abfallwirtschaft zuständig. Die Leichtverpa-
ckungen (gelbe Säcke) werden von der Firma Re-
mondis GmbH & Co. KG abgeholt. Die Abholtermine 
entnehmen Sie bitte dem Abfuhrkalender des Aha 
Zweckverbands unter 
www.aha-region.de/abholtermine/
abfuhrkalender/

Sollten Sie Abfallablagerungen oder Abfallsäcke 
bemerken, die länger als zwei Tage im öffentlichen 
Verkehrsraum liegen, nutzen Sie bitte unsere Melde-
plattform „Sag´s uns einfach“ auf unserer Homepage 
unter www.laatzen.de. Für die Bearbeitung werden 
folgende Angaben benötigt: exakte Standortbe-
schreibung, Art und Umfang des Abfalls, gegebenen-
falls Hinweise auf Verursacherinnen beziehungswei-
se Verursacher.

Wichtiges – nicht nur 
für Hinzugezogene

Hildesheimer Straße 518 a · Gleidingen · Fon 0 51 02/39 27 Öffnungszeiten: Mo-Fr 10–13 und 15–18 Uhr · Sa 10–13

WEIL ICH
GUTE SCHUHE

MAG.
Große Auswahl an Kinderschuhen von: Willkommens-

gutschein 10%
ˆ ˆ

ˆˆ

http://www.aha-region.de/abholtermine/abfuhrkalender/
http://www.aha-region.de/abholtermine/abfuhrkalender/
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Sperrmüll
Wer Sperrmüll zu entsorgen hat, muss diesen beim 
Aha Zweckverband anmelden: 

 per Telefon: 0800 999 11 99 (kostenlos) oder 
 per Internet: www.aha-region.de/entsorgung/
                     sperrabfall/sperrabfallabholung/

Keinesfalls darf dieser Müll ohne vorherige Anmel-
dung an den Straßenrand gestellt werden. Sie be-
kommen einen Termin für die Abfuhr benannt. Zu die-
sem stellen Sie Ihre angegebenen Sperrabfälle bis 
7:00 Uhr morgens an den Straßenrand. Die Abfuhr 
ist bis zu fünf Kubikmeter kostenfrei. Die Gegenstän-
de dürfen nicht länger als zwei Meter sein.
Sperrmüll beinhaltet bewegliche Gegenstände, die 
aufgrund der Sperrigkeit, des Gewichts oder der Ma-
terialbeschaffenheit nicht in die Restabfallbehälter 
beziehungsweise -säcke passen.

Grünabfall
Grünabfall wie Heckenschnitt, Rasenschnitt, Laub, 
Eicheln und Kastanien können auf dem Kompost-
platz der Stadt Laatzen, Hildesheimer Str. 305 in 
Rethen abgegeben werden. Hinweise zu den Öff-
nungszeiten und Verhaltensregeln entnehmen Sie 
bitte der Laatzener Homepage www.laatzen.de
Außerdem finden Sie in Ingeln eine Grünannahme-
stellte der Region Hannover. Die Annahmebedin-
gungen und Öffnungszeiten finden Sie unter 
www.gruengutgartenabfall.de/Hannover_
Ingeln.html

Schiedsamt
Es gibt viele Anlässe, aus denen aus einem gemein-
schaftlichen Miteinander ein handfester Streit wird. 
Oft handelt es sich hierbei um Streitigkeiten, die dem 
Zivilrecht zuzuordnen sind. Dann können Sie sich an 
die in Laatzen zuständigen Schiedsleute wenden. 
Wer für Ihren Bezirk zuständig ist, entnehmen Sie 
bitte der Internetseite www.laatzen.de. Sie finden die 
Zuständigkeit bei den Dienstleistungen und dem Be-
griff „außergerichtliche Streitschlichtung“.

Viele Wege führen zurück zum friedlichen Miteinan-
der. Und für zahlreiche Fälle gibt es klare Regelungen, 
wie man verfahren kann. Die Stadt Laatzen hilft Ihnen 
gern bei allen Fragen zum Schiedsverfahren weiter.

Weitere Informationen zum Schiedsverfahren finden 
Sie im Leitfaden des Bund Deutscher Schiedsmän-
ner und Schiedsfrauen, Bezirksvereinigung Hanno-
ver – Bückeburg unter www.bds-hannover.de

 Außergerichtliche Streitschlichtung 
 Team Sicherheit und Ordnung 
 Telefon: 0511 8205-3206 
 E-Mail: TeamOrdnung@laatzen.de

http://www.aha-region.de/entsorgung/sperrabfall/sperrabfallabholung/
http://www.aha-region.de/entsorgung/sperrabfall/sperrabfallabholung/
http://www.laatzen.de
http://www.gruengutgartenabfall.de/Hannover_ Ingeln.html
http://www.gruengutgartenabfall.de/Hannover_ Ingeln.html
http://www.laatzen.de
http://www.bds-hannover.de
mailto:TeamOrdnung%40laatzen.de?subject=
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Ehrenamt
Das Ehrenamt ist auch in Laatzen von großer Be-
deutung. Zahlreiche Freiwillige sind in den unter-
schiedlichsten Bereichen, etwa im Sanitätsdienst, 
im Katastrophenschutz, in den Sportvereinen, in 
Kirchengemeinden oder im Netzwerk für Flüchtlin-
ge tätig. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag, 
unterschiedliche Aufgaben in der Gesellschaft wahr-
zunehmen.

Um diese besonderen Leistungen zu ehren, gibt es 
in Laatzen die Ehrenamtskarte. Jede und jeder Eh-
renamtliche kann die Ehrenamtskarte beantragen. 
Die freiwillige gemeinwohlorientierte Tätigkeit muss 
seit mindestens drei Jahren ausgeführt werden und 

ohne Bezahlung erfolgen. Sie muss ein Arbeitsvo-
lumen von mindestens fünf Stunden pro Woche be-
ziehungsweise 250 Stunden pro Jahr umfassen. Die 
Helferinnen und Helfer genießen mit dieser Karte 
Vergünstigungen in öffentlichen Einrichtungen und 
bei anderen Anbieterinnen und Anbietern. In Laat-
zen bietet die Karten in zehn Einrichtungen Vorteile, 
etwa bei der Stadt, im aquaLaatzium, in der Fitness 
Factory oder im Leine Laden der VHS. Die Ehren-
amtskarte ist für jeweils drei Jahre gültig.

Grillplatz
Im Stadtgebiet Laatzen ist das Grillen im öffentlichen 
Bereich nicht gestattet. Ein Grill kann jedoch im Wie-
sendachhaus angemietet werden. 

WICHTIGES

Begleiten
Die schwersten Momente in Ihrem Leben fangen
wir gemeinsam auf. Mit Zeit, Ruhe und Kraft.
Wir kümmern uns um alles.
Persönliche Hausbesuche im Trauerfall
und Vorsorge zu jederzeit.

Sievers Bestattungen
seit 1949

Hildesheimer Straße 346
30880 LaatzenRethen
Telefon: 05102  2311

Email: sievers_bestattungen@htptel.de



50



51

RATHAUS

Die Mitarbeitenden der Stadt Laatzen führen im 
Rathaus und im Dienstgebäude Gutenbergstraße 
sämtliche kommunalen Aufgaben aus. Es besteht 
keine Kernarbeitszeit. Die Sachbearbeiterinnen und 
Sachbearbeiter vereinbaren gerne einen Termin mit 
Ihnen.

 Anschrift Rathaus
 Marktplatz 13 
 30880 Laatzen 

 Anschrift Dienstgebäude Gutenbergstraße
 Gutenbergstraße 15 
 30880 Laatzen 

 Telefon: 0511 8205-0 
 E-Mail: rathaus@laatzen.de

Die Arbeitgeberin Stadt Laatzen – 
bunt und vielfältig
Die Stadtverwaltung Laatzen beschäftigt mehr als 
800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die über die 
Stadt verteilt im Rathaus, im Dienstgebäude Guten-
bergstraße, in unseren städtischen Kindertagesstät-
ten und Jugendeinrichtungen, auf dem Betriebshof 
oder in anderen Bereichen tätig sind.

Die Vielfalt der bei uns vorhandenen Qualifikationen 
und Berufe ist immens. Bei uns arbeiten neben den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Verwal-
tungsberufen Bibliothekarinnen und Bibliothekare, 
Ingenieurinnen und Ingenieure sowie Technikerinnen 
und Techniker verschiedener Fachrichtungen, Archi-
tektinnen und Architekten, IT-Fachleute, Sozialarbei-
terinnen und Sozialarbeiter, Heilpädagoginnen und 
Heilpädagogen, Erzieherinnen und Erzieher, Hand-
werkerinnen und Handwerker unterschiedlichster 
Gewerke und noch viele mehr. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter profitieren von 
vielen Vorteilen wie einer flexiblen Arbeitszeit zwi-

Rathaus

mailto:rathaus%40laatzen.de?subject=
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schen 6:00 bis 21:00 Uhr ohne Kernarbeitszeit, der 
Möglichkeit, mobil zu arbeiten oder individuelle Fort-
bildungsmöglichkeiten zu nutzen. 

Das Zusammenspiel von kreativen und zeitgemä-
ßen Ideen für unsere Stadtverwaltung gehört zu 
unseren täglichen Aufgaben. Deshalb sind wir stän-
dig auf der Suche nach engagierten und motivierten 
Fach- und Führungskräften, Ideengeberinnen und 
Ideengebern sowie unterschiedlichen Alltagsheldin-
nen und -helden. Neben der Erstausbildung bieten 
wir zahlreiche berufliche Chancen und persönliche 
Entwicklungsmöglichkeiten für Berufseinsteigerin-
nen und Berufseinsteiger sowie für Berufserfahre-
ne. Informieren Sie sich selbst und finden Sie Ihren 
Wunschberuf unter www.laatzen.de/de/arbeitge
berin-stadt-laatzen.html. Die Stadt Laatzen freut 
sich auf Sie. 

Ausbildung bei der Stadt
Die Verwaltung der Stadt Laatzen bildet zurzeit die 
drei Ausbildungsberufe 

• Verwaltungsfachangestellte/r, 
• Fachinformatiker/in für Systemintegration und 
• Fachangestellte/r für Medien- und 

Informationsdienste aus.

Darüber hinaus starten jährlich Nachwuchskräfte 
mit dem dualen Studiengang Bachelor of Arts in den 
Fachrichtungen Allgemeine Verwaltung oder Verwal-
tungsbetriebswirtschaft.

Für viele Bewerberinnen und Bewerber ist der Wech-
sel von theoretischem und praktischem Lernen dabei 
oft von besonderem Interesse. 

Die Stadt Laatzen bietet spannende und vielfältige 
Tätigkeiten, eine qualitative Ausbildung, sehr gute 
Übernahmechancen und nach der Ausbildung weite-
re Aufstiegsmöglichkeiten.

Neben der fachlichen Ausbildung in den Teams arbei-
ten die Auszubildenden auch in Projektgruppen, die 
fast ausschließlich mit Auszubildenden besetzt sind, 
zusammen, wie zum Beispiel der Organisation eines 
Messestandes auf einer Ausbildungsmesse. Darüber 
hinaus wird der Zukunftstag bei der Stadt Laatzen 
und die Einführungswoche für die neuen Auszubil-
denden von den Projektgruppen der Auszubildenden 
geplant und durchgeführt. Diese Arbeit fördert das 
Miteinander der Auszubildenden.

http://www.laatzen.de/de/arbeitgeberin-stadt-laatzen.html
http://www.laatzen.de/de/arbeitgeberin-stadt-laatzen.html
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Ausbildungsstart für alle Berufe ist jeweils der 01.08. 
eines Jahres. Das Auswahlverfahren findet im Vor-
jahr statt. 

Weitere Informationen zu den Ausbildungsberufen 
finden Sie unter 
www.laatzen.de/de/berufsausbildung.html

Im pädagogischen Bereich bietet die Stadt Laatzen 
seit dem Jahr 2019 ein Beschäftigungsverhältnis be-
rufsbegleitend für die Ausbildungen 

• zur sozialpädagogischen Assistentin/zum 
sozialpädagogischen Assistenten und

• zur Erzieherin/zum Erzieher 

an. 

Die praktische Ausbildung findet in den Laatzener 
Kindertagesstätten statt. Hier werden die Auszubil-
denden von Anfang an in den Praxisalltag eingebun-
den und es besteht die Möglichkeit, die Tätigkeit in 
den Bereichen Krippe, Kindergarten und Hort ken-
nenzulernen. Die theoretische Ausbildung erfolgt an 
einem Berufskolleg oder einer Berufsfachschule der 
eigenen Wahl. Darüber hinaus finden zusätzlich ei-
gens organisierte Workshops für Auszubildende statt. 

Mit dieser Ausbildung bietet die Stadt Laatzen auch 
Quereinsteigerinnen und Quereinsteigern die Mög-
lichkeit, sich in einem neuen Berufsfeld einarbeiten 
zu können. 

Ausbildungsstart ist im Juli beziehungsweise August 
eines jeden Jahres, angepasst an die Schulferien 
sowie die Schließzeiten der Laatzener Kindertages-
stätten. 

RATHAUS

BODENBELÄGE

PARKETT

SICHTSCHUTZ

SONNENSCHUTZ
GARDINEN

WAND

POLSTERN

NÄHEN

RENOVIEREN

REPARIERENREPARIEREN
PROFESSIONELLKREATIV

GÜNSTIG

JALOUSIEN

BODENBODEN

Objects & Home

Raumausstattungen

Hildesheimer Str. 65
30880 Laatzen

Tel. 0511 / 86 43 14
mail@raumausstattungen-junge.de

http://www.laatzen.de/de/berufsausbildung.html
http://raumausstattungen-junge.de
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Rat der Stadt Laatzen
Der Rat ist das Hauptorgan der Kommune. Ihm gehö-
ren in Laatzen 40 Ratsmitglieder an, die von den wahl-
berechtigten Bürgerinnen und Bürgern gewählt wur-
den, sowie kraft Amtes der Bürgermeister. Es handelt 
sich um ein Kollegialorgan, das ausschließlich durch 
Beschlüsse (Abstimmungen und Wahlen) handelt.

Das Niedersächsische Kommunalverfassungsge-
setz weist dem Rat feste Zuständigkeiten zu (vgl. 
§58 NKomVG). 

Hierzu gehören unter anderem

• die Festlegung der grundlegenden Ziele für die 
Entwicklung der Kommune und Aufstellung von 
Richtlinien, nach denen die Verwaltung geführt 
wird,

• die Entscheidung über alle wichtigen Angelegen-
heiten der Gemeinde wie der Erlass von Satzun-
gen, Erhebung öffentlicher Abgaben, Erlass der 
Haushaltssatzung et cetera,

• Gebietsänderungen und der Abschluss von 
Gebietsänderungsverträgen,

• die Berufung des Verwaltungsausschusses 
als weiteres Gemeindeorgan,

• die Bildung der Fachausschüsse einschließlich 
der beschließenden Ausschüsse,

• die Überwachungs- und Kontrollfunktion 
gegenüber dem Bürgermeister, den Ausschüssen 
und Ortsräten.

Ferner ist der Rat zuständig, wenn

• dies ausdrücklich im Gesetz vorgesehen ist,
• er eine Sache an sich zieht (Vorbehaltsbeschluss) 

oder
• ihm eine Sache zur Entscheidung vorgelegt wird 

(Vorlagebeschluss).

Der Rat tagt grundsätzlich öffentlich. Gleiches gilt für 
die Fachausschüsse, die die Beschlüsse des Rates 
vorberaten.

Kommunalpolitik in Laatzen – 
seien Sie dabei!

KOMMUNALPOLITIK
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KOMMUNALPOLITIK

Neben dem Rat und dem Bürgermeister ist der Ver-
waltungsausschuss ebenfalls ein Organ der Kom-
mune. Er setzt sich unter anderem zusammen aus 
Ratsmitgliedern und dem Bürgermeister, der diesem 
Gremium kraft Amtes angehört und deren Vorsitzen-
der er ist. Aufgabe des Verwaltungsausschusses, der 
grundsätzlich nicht öffentlich tagt, ist es unter ande-
rem die Beschlüsse des Rates vorzubereiten. Dane-
ben sind ihm durch Gesetz spezielle Zuständigkeiten 
übertragen und er kümmert sich um Angelegenhei-
ten, die nicht dem Rat, dem Bürgermeister oder den 
Ortsräten obliegen (sogenannte Lückenfunktion).

Als Vertreter der gesamten Bürgerschaft üben die 
Mitglieder des Rates ihre Tätigkeit im Rahmen der 
Gesetze nach ihrer freien, nur durch die Rücksicht 
auf das Gemeinwohl geleiteten Überzeugung aus.

Bürgerinformationssystem
Sie als Einwohnerinnen und Einwohner haben 
die Möglichkeit, im Bürgerinformationssystem der 
Stadt Laatzen einen Überblick über die Sitzungen 
der einzelnen Gremien sowie über die zur Bera-
tung und Entscheidung der jeweiligen Sitzung an-
stehenden öffentlichen Tagesordnungspunkte zu 
erhalten. Hier können die Einladungen, Beratungs-
vorlagen und Protokolle eingesehen werden. Auch 
über die gewählten Mitglieder und die Zusammen-
setzung der Gremien können Sie sich an dieser Stel-
le informieren. Über die Laatzener Homepage unter 
www.laatzen.de/de/gremien.html ist das Bürgerinfor-
mationssystem schnell zu finden.

Ortsräte der Stadt Laatzen
Ortsrat Laatzen  17 Mitglieder
Ortsrat Rethen  11 Mitglieder
Ortsrat Gleidingen  11 Mitglieder
Ortsrat Ingeln-Oesselse 11 Mitglieder

Die Ortsräte werden regelmäßig alle fünf Jahre in 
den jeweiligen Ortschaften gewählt. Die Anzahl der 
Mitglieder richtet sich gemäß der niedersächsischen 
Kommunalverfassung (NKomVG) nach der Anzahl 
der Bürgerinnen und Bürger im jeweiligen Wahlbe-
zirk und ist in der Hauptsatzung geregelt. Den Orts-
räten stehen die jeweiligen Ortsbürgermeisterinnen 
und Ortsbürgermeister vor.

Die Ortsräte vertreten die Interessen der Ortschaften 
und fördern deren positive Entwicklung innerhalb der 
Gemeinde*.

Zu den Aufgaben der Ortsräte gehören*:

• Unterhaltung, Ausstattung und Benutzung der in 
der Ortschaft gelegenen öffentlichen Einrichtungen

• Festlegung der Reihenfolge von Arbeiten zum 
Um- und Ausbau sowie zur Unterhaltung und 
Instandsetzung von Straßen und Plätzen in der 
Ortschaft

• Benennung von Straßen und Plätzen in der 
Ortschaft

• Pflege des Ortsbildes
• Förderung von Vereinen, Verbänden und 

sonstigen Vereinigungen in der Ortschaft
• und vieles mehr.                                (* vgl. NKomVG §93)

http://www.laatzen.de/de/gremien.html
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Jugendbeirat Laatzen
Seit Frühjahr 2017 hat sich der Jugendbeirat der 
Stadt Laatzen aus den Politikplanspielen Pimp Your-
Town 2016 und 2017, ein Projekt aus dem Bundes-
programm „Demokratie leben!“, etabliert. Dem Ju-
gendbeirat gehören – Stand 2020 – 25 Kinder und 
Jugendliche im Alter von zehn bis 18 Jahren an. Der 
Beirat tagt in der Regel jeden letzten Dienstag oder 
Mittwoch im Monat im Rathaus der Stadt Laatzen. 
Die Sitzungen werden ortsüblich bekannt gegeben 
und sind öffentlich.

Alle Kinder und Jugendliche, die in Laatzen wohnen 
oder zur Schule gehen, können an den Sitzungen 
teilnehmen. Kinder und Jugendliche, die regelmäßig 
teilnehmen, werden als Mitglieder des Jugendbei-
rates persönlich zu den Sitzungen eingeladen und 
erhalten die jeweiligen Sitzungsprotokolle. Der Ju-
gendbeirat wird durch zwei Beschäftigte der Stadt-
verwaltung betreut.

Seit 2018 steht dem Jugendbeirat ein Sitz mit be-
ratender Stimme im Ratsausschuss für Kinder- und 
Jugendhilfeangelegenheiten zur Verfügung, um die 
Anliegen der Kinder und Jugendlichen der Stadt di-
rekt in die Politik zu tragen.

Die Kinder- und Jugendbeteiligung wurde in den letz-
ten Jahren stets als wichtiges politisches Instrument 
verstanden. Bereits 1997 standen die Wahlen zum 
ersten Jugendparlament Laatzen an, nachdem eine 
Gruppe von 17 Jugendlichen im Alter von zwölf bis 
17 Jahren eine entsprechende Geschäftsordnung er-
arbeitet hatte. Das Jugendparlament wurde alle zwei 
Jahre, bis zum 8. Jugendparlament, dessen Wahlpe-
riode im Februar 2014 endete, gewählt.

 Kontakt: 
 Tabea Böttger, Telefon: 0511 8205-5411 
 Ludger Oldeweme, Telefon: 0511 8205-5401 
 E-Mail: jugendbeirat@laatzen.de

Seniorenbeirat
Seit 1993 gibt es mit dem Seniorenbeirat ein Gre-
mium, das sich speziell für die Belange der älteren 
Menschen in der Stadt einsetzt. Inzwischen ist der 
Seniorenbeirat eine etablierte Interessenvertretung, 
die durch Anregungen, Anfragen, Empfehlungen und 
Stellungnahmen wichtige Hinweise für eine senio-
rengerechte Stadtgestaltung gibt. Der Seniorenbeirat 
arbeitet mit dem Rat der Stadt, der Verwaltung sowie 
mit anderen Institutionen und Vereinen zusammen.

mailto:jugendbeirat%40laatzen.de?subject=
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Dem Seniorenbeirat gehören 13 Frauen und Männer 
als gewählte Mitglieder an. Sie werden von den Bür-
gerinnen und Bürgern ab dem sechzigsten Lebens-
jahr für einen Zeitraum von vier Jahren innerhalb der 
Stadtteile gewählt. Der Seniorenbeirat vertritt die In-
teressen der älteren Menschen und ist parteipolitisch 
und konfessionell neutral und unabhängig.

Die Sitzungen des Seniorenbeirates sind öffentlich. 
Die Einwohnerinnen und Einwohner haben in jeder 
Sitzung die Möglichkeit, Fragen und Anregungen ein-
zubringen. Sie können sich außerdem jederzeit mit 
allen Anliegen an die Mitglieder des Seniorenbeira-
tes wenden.

In den wöchentlich stattfindenden Sprechstunden 
werden in regelmäßigen Abständen Informationen 
über die gesetzlichen Betreuungsverfügungen und 
die Vorsorgevollmacht sowie vielfältige seniorenrele-
vante Themen angeboten.

Darüber hinaus informiert der Seniorenbeirat in öf-
fentlichen Veranstaltungen.

 Seniorenbeirat der Stadt Laatzen
 Marktplatz 2, 30880 Laatzen, Raum 1.6,
 Telefon: 0511 8205-5424 
 E-Mail: seniorenbeirat@laatzen.de
 Sprechzeiten: Mittwoch 10:00 – 11:30 Uhr 

KOMMUNALPOLITIK

mailto:seniorenbeirat%40laatzen.de?subject=
http://myDent-Laatzen.de
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DIGITALER ZUGANG

Bürgerauskunft – unser Service für die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Laatzen
Reisepass? Kfz-Zulassung? Geburtsurkunde? Bau-
antrag? 

Für jede Bürgerin und jeden Bürger der Stadt halten 
wir eine große Anzahl an Dienstleistungen bereit, die 
beantragt werden können. Für diese Angebote ste-
hen Ihnen zahlreiche Teams der Stadt mit ihren Mit-
arbeitenden zur Seite und beraten Sie gerne – und 
dies momentan bei gut 500 Dienstleistungen. 

Egal ob Kfz-Angelegenheiten, der neue Reise-
pass oder Informationen zu familiären Leistungen 
– alle Auskünfte der Stadt Laatzen finden sich auf 
der städtischen Homepage unter www.laatzen.de/
dienstleistungen. Hier erfahren die Bürgerinnen 
und Bürger, welche Formulare benötigt werden, wel-
che möglichen Kosten anfallen können, aber auch, 
welches Team und welche konkrete Ansprechper-
son in der gewünschten Angelegenheit weiterhelfen 
kann. 

Durch die Verknüpfung mit dem Niedersächsischen 
Behörden- und Unternehmensservice (BUS) sind 
alle Dienstleistungen direkt mit denen des Landes 
verknüpft. Aktualisierungen wie etwa in der Recht-
sprechung oder bei Formularen werden sofort in die 

Bürgerauskunft der Stadt übertragen. So sind Sie 
und wir immer auf dem Laufenden. 

Um den Behördengang für Sie zukünftig einfacher 
als je zuvor zu gestalten, setzen wir auch auf di-
gitale Antragsmöglichkeiten. Als zentraler Anlauf-
punkt für alle Bürgerinnen und Bürger kann ab 2022 
unser Serviceportal „Rathausdirekt" genutzt werden 
(https://serviceportal.laatzen.de/). Ausgewählte Ver-
waltungsleistungen und Online-Services stehen dort 
auf einem übersichtlichen Interface bereit. Je nach 
aktueller Lebenslage können die passenden Dienst-
leistungen ausgewählt und direkt online abgewickelt 
werden. Dabei legen wir einen großen Wert auf Be-
nutzerfreundlichkeit und Datenschutz. Dieser Ser-
vice wird für Sie stets erweitert.

Digitale Zugangsmöglichkeiten

http://www.laatzen.de/dienstleistungen
http://www.laatzen.de/dienstleistungen
https://serviceportal.laatzen.de/
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So finden Sie schnell und einfach Ihre Dienst-
leistung – mehrere Wege führen zum Ziel. Ganz 
schnell können Sie über die Suchfunktion ihre 
gewünschte Dienstleistung finden. Unsere Suche 
finden Sie prominent auf der Startseite in der 
rechten oberen Ecke. 

Oder Sie nehmen die Quicklinks über unsere 
Startseite – das garantiert einen schnellen Zu-
griff auf häufig gefragte Dienstleistungen oder 
den direkten Zugriff auf die Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner im Bürgerbüro. 

Möchten Sie einen Gesamtüberblick über die 
Stadtverwaltung und ihren Leistungen? Auch 
dies ist auf schnellem Wege möglich. Schauen 
Sie unter dem Reiter Rathaus und dann auf 
Dienstleistungen. Hier können Sie zwischen 
dem gesamten Verwaltungsaufbau und den 
Teams und Dienststellen wählen. 

Sag’s uns einfach – 
das Meldesystem der Stadt Laatzen
Das Meldesystem „Sag´s uns einfach“ bietet eine be-
queme Möglichkeit, Auffälligkeiten im Stadtgebiet zu 
melden. Jede Meldung wird aufgenommen, in das 
entsprechende Fachteam gegeben und notwendige 
Maßnahmen eingeleitet. Zusätzlich kann der Ort, auf 
den sich die Meldung bezieht, im Stadtplan markiert 
werden. Außerdem ist es möglich, ein Foto hochzu-
laden. So kann zum Beispiel der wilde Müllhaufen 
vor Ort fotografiert und in eine Karte eingetragen 
werden. Der Status der Bearbeitung kann jederzeit 
eingesehen werden.

Jede Meldung wird überprüft und im System bear-
beitet. Auf der „Sag’s uns einfach“-Seite kann man 
erkennen, welche Meldung bereits eingegangen, in 
Bearbeitung oder schon erledigt ist. Angaben über 
Privatgrundstücke, Personen, Kfz-Kennzeichen und 
Ähnliches sowie Doppelmeldungen werden nicht 
veröffentlicht.

Bitte beachten Sie, dass der Status „abgeschlossen“ 
nicht mit „erledigt“ gleichzusetzen ist: Einige Auf-
gaben werden von externen Firmen übernommen. 
Sobald die Meldung an die externe Firma weiter-
gegeben wurde, ist die Meldung für die Stadt Laat-
zen abgeschlossen, der Vorgang jedoch noch nicht 
erledigt. In der Regel erfolgt die Abarbeitung durch 
die externe Firma innerhalb weniger Tage. Die Stadt 
Laatzen hat hierauf keinen Einfluss.
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So gelangen Sie zum Meldesystem

Über die Homepage der Stadt Laatzen 
www.laatzen.de – Klicken Sie einfach auf das 
Symbol des Meldesystems

Direkt über www.laatzen.sagsunseinfach.de

Digitaler Veranstaltungskalender
Veranstaltungen der Stadt werden im Veranstaltungs-
kalender auf der Homepage der Stadt Laatzen ver-
öffentlicht. Auch Laatzener Vereine und Institutionen 

können eigene Veranstaltungen im Veranstaltungs-
kalender der Stadt veröffentlichen lassen. Unsere 
Bedingungen: Es muss sich dabei um Veranstaltun-
gen handeln, die jeder Bürgerin beziehungsweise 
jedem Bürger offenstehen. Die Veranstaltung muss 
im Stadtgebiet Laatzen stattfinden und darf sich nicht 
regelmäßig, zum Beispiel wöchentlich, wiederholen. 

Zur Veröffentlichung Ihrer Veranstaltung senden Sie 
eine E-Mail mit allen notwendigen Informationen 
(Titel der Veranstaltung, Datum, Uhrzeit, Ort, Anga-
ben zum Inhalt, bestenfalls mit Foto) an: 
termine@laatzen.de.

DIGITALER ZUGANG

Tagespflege „Am See“
Zur Entlastung pflegender Angehöriger

bieten wir freie Plätze an.
Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag.

Anmeldung: 05 11 / 98 39 90
Verein für Erste Hilfe e.V.

Laatzen, Würzburger Str. 8A, www.verein-fuer-erste-hilfe.de

http://www.laatzen.de
http://www.laatzen.sagsunseinfach.de
mailto:termine%40laatzen.de?subject=
http://verein-fuer-erste-hilfe.de
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Stadtbücherei
Die Stadtbücherei Laatzen bietet Spannung, Unter-
haltung und Informationen. Die Leseförderung und 
die Freizeitgestaltung sind zwei der gesteckten Zie-
le der Einrichtung. Über 28 000 Medien erwarten 
die Besucherinnen und Besucher. Neben Roma-
nen, Sachbüchern, Kinder- und Jugendbüchern ste-
hen auch Zeitschriften, Comics, Hörbücher, DVD’s, 
Tonies sowie Gesellschafts- und Konsolenspie-
le zur Verfügung. Der Medienbestand ist im Inter-
net unter stadtbuecherei.laatzen.de (Onlinekatalog) 
einsehbar. Das Angebot wird durch die Onleihe mit 
E-Books, E-Audio, E-Magazine und E-Paper ergänzt 
(NBib24).

Der Aufenthalt in der Stadtbücherei Laatzen wird 
durch unterschiedliche Sitzmöglichkeiten behaglich. 
Hier ist Zeit zum Anlesen der Bücher, zum Lesen der 
Tageszeitung oder der aktuellen Zeitschriften, aber 
auch zum Lernen: Schülerinnen und Schüler können 
an zahlreichen Arbeitsplätzen gemeinsam für die 

Schule lernen oder Referate erstellen. Angemelde-
te Leserinnen und Leser können das Internet für die 
Dauer von 30 Minuten kostenlos nutzen.

In der Elternbibliothek stehen Medien mit Informatio-
nen für Eltern direkt neben den Bilderbüchern. Ein ge-
mütliches Sofa lädt hier zum gemeinsamen Lesen ein. 

Abwechslungsreiche Freizeit
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Neben diesen Möglichkeiten dient die Stadtbü-
cherei auch als Veranstaltungsort. Das Team der 
Stadtbücherei lädt jeden ersten Mittwoch im Monat 
um 15:00 Uhr zum monatlichen Bilderbuchkino ein. 
Weitere offene Angebote für Kinder und Jugendliche 
sind die Veranstaltung „Baby und Buch“ sowie der 
„Julius-Club“ in den Sommerferien.

Spielerische Führungen sowie Programme für Kin-
dergartengruppen und Schulkassen dienen der Lese-
förderung, einem der Ziele der Stadtbücherei. Dabei 
wird die Lust am Lesen und Freude am Umgang mit 
Büchern und anderen Medien geweckt. Die Kinder 
können gemeinsam mit Freundinnen und Freunden 
die Räumlichkeiten und die Nutzungsmöglichkeiten 
kennenlernen.

Für Schülerinnen und Schüler der höheren Klassen 
gibt es ein Recherchetraining.

Die Stadtbücherei Laatzen befindet sich in der ersten 
Etage des Rathauses.

Öffnungszeiten  
Mo, Di, Do 14:00 – 18:00 Uhr
Mi und Fr 10:00 – 14:00 Uhr
Di und Sa 10:00 – 12:00 Uhr

Darüber hinaus können Lesehungrige in sechs Bü-
cherschränken in Alt-Laatzen, Gleidingen, Rethen, 
Ingeln-Oesselse und Laatzen-Mitte rund um die Uhr 
Bücher mit nach Hause nehmen, zurückbringen, be-
halten oder neue einstellen. 

Leine-VHS
Die Leine-Volkshochschule (Leine-VHS) ist die kom-
munale Einrichtung der öffentlichen Erwachsenenbil-
dung in der südlichen Region Hannover. Sie bietet 
Dienstleistungen in den Bereichen Bildung, Kultur, 
Qualifizierung und Beschäftigung. Die Leine-VHS 
stellt ein regelmäßiges, breit gefächertes Bildungs-
angebot für Bürgerinnen und Bürger. Durch öffent-
liche Förderung ist dieses Angebot bezahlbar und 
bietet einen Beitrag zum lebenslangen Lernen in fol-
genden Bereichen:

• Unsere Welt – meine Welt
• Karriere und digitale Welt
• Sprachen der Welt
• Kultur und kreatives Leben
• Fit und aktiv durchs Leben
• Grundbildung

 Geschäftsstelle Laatzen: 
 Leine-Volkshochschule gGmbH 
 Senefelderstr. 17/19, 30880 Laatzen
 Telefon: 0511 89886222 
 E-Mail: info@leine-vhs.de
 Homepage: www.leine-vhs.de

mailto:info%40leine-vhs.de?subject=
http://www.leine-vhs.de
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Musikschule
Die Musikschule Laatzen e.V. ist eine Bildungsein-
richtung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
einem umfassenden pädagogischen Konzept. Ihre 
Aufgaben sind die musikalische Grundbildung, die 
Befähigung zum aktiven Musizieren, die Begabten-
förderung und gegebenenfalls die Vorbereitung auf 
ein Musikstudium. Das Angebot reicht vom Elemen-
tarunterricht bis hin zum Instrumentalunterricht, der 
als Einzelunterricht oder in Kleingruppen stattfindet. 
In den zahlreichen Ensemblefächern wird gemein-
sam musiziert.

 Musikschule Laatzen e.V. 
 Würzburger Straße 8, 30880 Laatzen
 Telefon: 0511 2208245
 E-Mail: info@musikschule-laatzen.de
 Homepage: www.musikschule-laatzen.de

Stadthaus – sozialer und kultureller Mittelpunkt
in Laatzen-Mitte

Mit der Eröffnung des Stadthauses im April 2013 wur-
de ein jahrzehntelanger Wunsch nach einem sozialen 
und kulturellen Mittelpunkt in Laatzen-Mitte realisiert.
Mehr als 20 Vereine, Verbände und Initiativen bieten 
Beratungen, Bildungs- und Kulturveranstaltungen für 
alle Altersgruppen an. Darüber hinaus bietet auch die 
Stadt Laatzen unter anderem mit dem Seniorenbüro 
und dem Projekt für Frühe Hilfen und Migration im 
Stadthaus Beratung und soziale Dienstleistungen für 
alle Bevölkerungsgruppen an. 

So können die in Laatzen lebenden Menschen das 
vielfältige Angebot zentral unter einem Dach nutzen. 
Das Angebot reicht von Mutter-Kind-Gruppen, Semi-
naren, offenes Singen, Kreativangebote, PC-Grup-
pen, Sportangebote, interkulturelle Treffen, offene 
Gruppen und Kulturveranstaltungen bis hin zur Ren-
tenberatung. 

Darüber hinaus finden unter anderem Einzelveran-
staltungen wie das Sommerfest, der Gesundheits-
tag, Theater- und Musikaufführungen, Vorträge, 
Lesungen und Filmvorführungen statt.

Das Bistro im Stadthaus bietet einen beliebten Treff-
punkt für Menschen aus dem Quartier im Herzen der 
Stadt. 

FREIZEIT

mailto:info%40musikschule-laatzen.de?subject=
http://www.musikschule-laatzen.de
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Die Arbeit im Stadthaus wird von einem Kuratorium, 
bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern der 
Nutzergruppen, begleitet. Das Kuratorium unter-
stützt beim Entwicklungsprozess im Stadtteil bera-
tend, stößt Vernetzungsaktivitäten an und setzt sich 
für die Förderung des freiwilligen Engagements und 
der Selbsthilfe ein.

Mit der angrenzenden Kindertagesstätte, ihren zwei 
Kindergarten- und der Krippengruppe besteht eine 
gute Kooperation. Räumlichkeiten können gemein-
sam genutzt und Angebote je nach Bedarf initiiert 
werden.

 Stadthaus Laatzen 
 Ludger Oldeweme
 Marktplatz 2, 30880 Laatzen 
 Telefon: 0511 8205-5401
 E-Mail: stadthaus@laatzen.de
 Homepage: www.stadthaus.laatzen.de

Familienzentrum –
Integrative Kindertagesstätte und 
Generationentreff unter einem Dach
Die Kindertagesstätte und der Generationentreff 
bilden die Säulen des im Oktober 2012 eröffneten 
Familienzentrums. Die Tagesstätte mit 64 Betreu-
ungsplätzen hat zwei Krippengruppen, hiervon eine 
Integrationskrippe, eine Integrationskindergarten-
gruppe und einen Hort. Dadurch bietet das Haus die 
Möglichkeit, Kinder mit und ohne Beeinträchtigungen 
wohnortnah gemeinsam zu betreuen. Im Sinn des 
Profils als „Forscherkita“ wird in der täglichen Arbeit 
ein besonderes Augenmerk auf die MINT (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik) -Bil-
dung gelegt.

Die im angrenzenden Generationentreff befindlichen 
Räumlichkeiten stehen den örtlichen Vereinen, Ver-
bänden und Initiativen zur Verfügung. Mit monatlich 
rund 2300 Personen und 40 verschiedenen Nutzer-
gruppen hat sich das Familienzentrum im Laufe der 
Jahre zu einem lebendigen Stadtteilzentrum entwi-
ckelt.

Angebote wie das Elterncafé, kulturelle Veranstaltun-
gen, Bildungs- und Beratungsangebote, Blutspen-
den, Ortsratssitzungen, Ausstellungen des Kunst-
kreises und gemeinsame Feste der Hausgruppen 
ermöglichen die Begegnung aller Generationen und 
fördern den Austausch untereinander. Die gegensei-
tige Wertschätzung steht bei allen Aktivitäten im Vor-
dergrund. Ein Kuratorium unterstützt und begleitet 
die Arbeit im Generationentreff.

mailto:stadthaus%40laatzen.de?subject=
http://www.stadthaus.laatzen.de
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Die Angebote im Familienzentrum werden bedarfs-
orientiert ständig ergänzt. Weitere Ideen und Vor-
schläge sind herzlich willkommen und erwünscht!

 Familienzentrum Kontakt
Leitung Kindertagesstätte: Christiane Helms Carnio   
 Telefon: 05102 8871356 
Koordination Familienzentrum: Martina Krückeberg                    
 Telefon: 05102 8871357 
 Braunschweiger Str. 2 d, 30880 Laatzen
 E-Mail: familienzentrum@laatzen.de
 Homepage: www.familienzentrum.laatzen.de

aquaLaatzium
Das aquaLaatzium vereint Schwimmbad, Badesee, 
Sauna, Wellness, Fitness und Gastronomie unter 
einem Dach. Das vielfältige Angebot des Schwimm-
bades ist über die Regionsgrenzen hinaus bekannt 
und lockt jährlich zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher an. 

Das Schwimmbad umfasst ein 25-Meter-Sport-
becken mit einem ein und einem drei Meter hohen 
Sprungturm. Für Nichtschwimmer steht das Erlebnis-
becken mit Strömungskanal, Wasserfall und Whirl-
Liegen zur Verfügung. Begeistert sind Jung und Alt 
von der 95 Meter langen Doppelrutsche „Body 2 Ra-
cer“ mit Zeitmessung. Im Kleinkindbereich gibt es zwei 
Kinderrutschen, eine Wasserschlange, einen Clown 
und einen Bachlauf. Whirlpool und ein Soleaußen-
becken runden die Auswahl ab. In den Sommermo-
naten wird das Angebot durch einen Naturbadesee 

FREIZEIT

mailto:familienzentrum%40laatzen.de?subject=
http://www.familienzentrum.laatzen.de
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mit Liegewiese ergänzt. Neben dem Freizeitbaden 
sind zahlreiche Schwimmkurse belegbar.

Zudem gibt es eine abwechslungsreiche Saunaland-
schaft. 

Wellness bietet das aquaLaatzium in Form von Ha-
mam, Massagen und Körperpeeling.

Der aquaFit-Bereich bietet Programme zum Abneh-
men, für Rücken und Gelenke, zum Muskelaufbau, 
diverse Fitness- und Aquakurse sowie Personal Trai-
ning. 

 aquaLaatzium Freizeit GmbH 
 Hildesheimer Str. 118, 30880 Laatzen
 Telefon: 0511 8602490 
 Homepage: www.aqualaatzium.de Sportvereine

In der Stadt Laatzen sind über 20 Sportvereine be-
heimatet, die ein vielfältiges Angebot zur sportlichen 
Betätigung und gesellschaftlichen und sozialen In-
tegration für die Einwohnerinnen und Einwohner in 
allen Ortsteilen anbieten.

Außerhalb der Schulzeit nutzen die Sportvereine die 
Schulsporthallen kostenfrei an rund 22 000 Stunden 
im Jahr zum Training, zur Vorbereitung auf Wett-
kämpfe und veranstalten Punktspiele, Turniere und 
Meisterschaften.

Außerdem stellt die Stadt Laatzen in jedem Ortsteil 
eine oder mehrere Freiluft-Sportanlagen zur Verfü-
gung. Mit Ausnahme der Schulsportanlagen an den 

http://www.aqualaatzium.de
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weiterführenden Schulen sind auf diesen Sportplät-
zen die jeweiligen örtlichen Vereine beheimatet. Die 
gemeinsame Pflege dieser Anlagen teilen sich die 
Stadt Laatzen und die Sportvereine.

Weitere Informationen zu den Sportvereinen in der 
Stadt Laatzen sowie die jeweiligen Kontaktmöglich-
keiten sind als Flyer in der Rathausinformation oder 
unter www.laatzen.de/de/vereine.html erhältlich.

Golfclub Gleidingen
Der Golfclub in Gleidingen „Golf 51“ vereint zwei 
Golfplätze – Gleidingen und Rethmar. Anfängerinnen 
und Anfänger können in der Golfschule lernen und 
Fortgeschrittene und Profis kommen auf den 51 Golf-
bahnen ganzjährig auf ihre Kosten. An den Platz an-
gegliedert ist das  Restaurant Stableford.

 Golf Gleidingen 
 Am Golfplatz 1, 30880 Laatzen
 Telefon: 05102 739000
 E-Mail: empfang@golfgleidingen.de
 Homepage: www.golf51.de

Hildesheimer Str. 567 | 30880 Laatzen-Gleidingen
Telefon 0 51 02 – 25 15 | www.moebelhaus-grein.de

Küchen | Einbau-Elektrogeräte
Wohnmöbel | Büromöbel

Schlafzimmer | Polstergarnituren

MÖBELHAUS GREIN
Inh. Walter Bootsmann

Qualität statt Quantität
Über 50 Jahre für Sie da!

Wir laden Sie auf unsere Homepage
zur virtuellen Tour

rund um die Küchenneuheiten ein.

BESTSELLER

4,9 *****
Google-

Rezensionen

http://www.laatzen.de/de/vereine.html
mailto:empfang%40golfgleidingen.de?subject=
http://www.golf51.de
http://moebelhaus-grein.de
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Kirchen und Glaubensgemeinschaften
Das Laatzener Gemeinwesen ist geprägt von vielen 
unterschiedlichen Kulturen, die Lebendigkeit in zahl-
reichen Kirchen und Glaubensgemeinschaften ent-
falten und soziale Angebote zur Verfügung stellen. 
Weitere Angaben zu diesem umfangreichen Angebot 
finden Sie unter 
www.laatzen.de/de/kirche.html

 Ev.-luth. Kirchenkreis Laatzen-Springe 
 Superintendentur
 Corviniusplatz 2, 30982 Pattensen 
 Telefon: 05101 585610

 Diakonisches Werk
 Alte Rathausstr. 41, Alt-Laatzen 
 Telefon: 0511 874460

 Ev.-luth. Immanuel-Gemeinde 
 Eichstr. 28, Alt-Laatzen
 Telefon: 0511 8744640

 Ev.-luth. Thomasgemeinde 
 Marktstr. 21, Laatzen-Mitte
 Telefon: 0511 821015

 Ev-luth. Kirchengemeinde St. Marien 
 Kirchstr. 7, Grasdorf 
 Telefon: 0511 821374

 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.-Petri
 Thiestr. 19, Rethen
 Telefon: 05102 2155
              
 Ev.-luth. St.-Gertruden-Kirche
 Hildesheimer Str. 560, Gleidingen
 Telefon: 05102 2174

 Ev.-luth. Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde
 Sarstedt-Land
 An der Nicolaikirche 2, Ingeln-Oesselse 
 Telefon: 05102 2134

http://www.laatzen.de/de/kirche.html
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 Kath. Pfarramt St. Oliver 
 mit St. Mathilde und St. Joseph
 Pestalozzistr. 24, Laatzen-Mitte
 Telefon: 0511 98290-0

 Macedonische Orthodoxe Kirchengemeinde
 Sveti Spas
 Gutenbergstr. 12, Laatzen-Mitte
 Telefon: 0511 865285 

 Milli Görüs, IGMG Ortsverein Laatzen e.V.
 Hildesheimer Str. 213, Grasdorf 

 Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
 Betanien e.V.
 Marktstr. 41, Laatzen-Mitte 

 Christus Gemeinde Laatzen e.V. 
 Heidfeld 7, Grasdorf 
 Telefon: 0511 4383925 

FREIZEIT

Zahnarzt Dilbrin Khelo

Wir suchen:

Auszubildende
zur Zahnmedizinischen

Fachangestellten

Auszubildende
zum Zahntechniker Zahnmed.

Fachangestellte Zahnarzt Nikita Sitnikov

Zahnärzte

D. Khelo & Kollegen
30880 Laatzen · Albert-Schweitzer-Str. 1
Tel.: 0511/82 20 26 · info@dent-khelo.de
Sprechzeiten: Nach Vereinbarung

http://dent-khelo.de
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Fitness / Schwimmbad / Sauna / Wellness seit 2001 in Laatzen

aquaLaatzium – mehr Zeit für mich
Eine Oase der Erholung und sportlichen Aktivität direkt vor der
Haustür! Das aquaLaatzium bietet ein breites Spektrum in den Be-
reichen Schwimmbad, Sauna, Fitness und Wellness. Erholungssu-
chende und Fitnessjünger aus der gesamten Region und darüber
hinaus besuchen täglich eine der wohl schönsten Freizeitanlagen
Norddeutschlands

Aus Freude an Gesundheit suchen zahlreiche Mitglieder den
Weg ins aquaFit, denn hier wird Betreuung gelebt um die vielsei-
tigen Möglichkeiten der aktiven Gesunderhaltung des eigenen
Körpers anzuwenden und erstklassige Trainingsbedingungen zu
nutzen. Ob im hauseigenen Fitnesspool für aquaGynmastik, in den
3 Kursräumen mit Yogaschule, Aerobic, Dance und Cycling oder
auf der Trainingsfläche mit rund 150 modernsten Geräten für ein
effektives und zeitsparendes Kraft-und Ausdauertraining. Zahlrei-
che wöchentliche Kurse sorgen für Begeisterung und auch speziel-
le Outdoor-Bootcamps finden im Sommer ihre Fans unter freiem
Himmel auf der grünen Wiese. Zusätzlich werden im Rücken- und
Abnehmzentrum individuelle Trainingsprogramme mit jedem ein-
zelnen Teilnehmer abgestimmt und lösungsorientiert durch Phy-
siotherapeuten begleitet. Die Gesundheit der Mitglieder auch bei
komplexen Diagnosen liegt dem aquaFit-Team besonders am Her-
zen und das ist auch spürbar.

Mit allen Sinnen: Das familienfreundliche Schwimmbad mit
Kleinkinderbereich, Body-2-Racer Doppelrutsche, Whirlpool, Strö-
mungskanal und Sole-Außenbecken erweitert sich an heißen Som-
mertagen um die Abkühlung im Naturbadesee. Direkt auf der gro-
ßen Liegewiese finden die Jüngsten neben dem kühlen Nass auch
einen Kinderspielplatz zum Klettern, Wippen und Toben. Jugend-
liche können sich am Krökeltisch oder der Tischtennisplatte ver-
gnügen. Mit separaten Tempo- und Rückenschwimmbahnen, die
zum täglichen Alltag im Bad dazugehören, schlägt auch das Sport-
schwimmerherz höher. Zusätzlich werden in Haikos Schwimm-
schule für Kinder ab 5 Jahre Schwimmlern-Kurse angeboten.
Beim Baby- und Schwangerenschwimmen können Interessierte
jederzeit mit Voranmeldung in das Kursformat einsteigen. Und
Kindergeburtstage fallen im aquaLaatzium grundsätzlich ins Was-
ser! Spiel, Spaß und Animation sind im Programm für Gruppen ab
6 Personen in jedem Fall angesagt.

Ab in die Sauna: Um sich nach der Arbeit oder dem Sportpro-
gramm zu entspannen und sich so richtig warm und wohl zu
fühlen empfiehlt sich im aqualaatzium ein Saunadorf das seines
gleichen sucht. So finden Saunagäste rund 14 verschiedene Sau-
nen- und Dampfbäder vor und werden im stündlichen Rhythmus
mit einzigartigen Aufgusszeremonien wahrlich verzaubert. Im zu-
letzt hinzugekommenen Suvi-Saunahaus schweift der Blick durch
großzügige Panoramafenster weit in den Saunagarten hinein. Hier
finden besonders beliebte und spektakuläre Aufgusszeremonien
mit Showcharakter statt. Ob „Lapland Original“, nach der finni-
schen Sauna-Philosophie oder der „Storchenflug“ als Duftreise mit
Flügelschlag der Saunameister. Der Kreativität sind keine Grenzen
gesetzt und stets wird dabei auf wohltuende Aufgussqualität ge-
setzt mit 100% reinen ätherischen Ölen.

Vitalität spüren: Der integrierte Wellnessbereich bietet mit sei-
nem fachlich geschulten Personal Verwöhnprogramme vom orien-
talischen Hamam bis zur klassischen oder fernöstlichen Massage
an. Erlesene Duftöle, naturreine Essenzen und ausgewählte Pee-
lings sorgen für ein gepflegtes Äußeres und stärken das Wohlbe-
finden.

Das ganzheitliche aquaLaatzium-Konzept begeistert und bietet
Mitgliedern wie Tagesgästen in einem der größten und moderns-
ten Gesundheits-und Erholungszentren der Region Hannover ein
erstklassiges Freizeitvergnügen. Viel Spaß beim Entdecken!

aquaLaatzium Freizeit-GmbH
Hildesheimer Str. 118
30880 Laatzen

Telefon 0511-860249-0
E-Mail: www.aqualaatzium.de

Öffnungszeiten
Schwimmbad: Mo 11 – 22 Uhr, Di bis Do 07.00 – 22 Uhr,

Fr – So und Feiertage 9 – 22 Uhr
Sauna: Mo – So 9 – 22 Uhr

(Damentag immer Montag 9 – 15 Uhr)

http://aqualaatzium.de
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Park der Sinne
Mitten in der Stadt entstand als Expo-Projekt im Jahr 
2000 ein einzigartiger Ort mit besonderer Atmosphä-
re. An über 30 Erlebnisstationen werden die Sinne 
Sehen, Hören, Fühlen, Schmecken und Riechen er-
lebbar. 

Geplant wurde der Park vom Landschaftsarchitek-
ten Hans-Joachim Adam. Er ist ganzjährig tagsüber 
grundsätzlich bis zum Einbruch der Dunkelheit ge-
öffnet. Das Informationsbüro im Gartenhaus hat wäh-
rend der Saison (von Ostermontag bis zum 31. Ok-
tober) von Montag bis Freitag 9 bis 15 Uhr geöffnet, 
Samstag und Sonntag stundenweise. Das Café hat 
täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.laatzen.de/de/park-der-sinne.html
und www.verein-park-der-sinne.de

Leineaue
Die südliche Leineaue, auch Leinemasch genannt, 
umfasst den gesamten Landschaftsraum westlich 
der Bahnlinie Hannover-Hildesheim. Sie erstreckt 
sich südlich von Hannover unter anderem durch die 
Flussauenlandschaft der Leine. Es handelt sich um 
einen Naturraum mit Merkmalen eiszeitlicher und 
nacheiszeitlicher Prägung. Das Gebiet umfasst eine 
Fläche von circa 500 Hektar und grenzt an die Städte 
Pattensen, Sarstedt, Hemmingen und die Region 
Hannover.

Der Landschaftskomplex umfasst naturnahe Fließ-
gewässerabschnitte der Leine und der Alten Leine, 
welche von Auwaldresten und feuchten Hochstau-
denfluren begleitet werden, sowie regelmäßig über-
flutete Bereiche mit zahlreichen Flutmulden. Neben 
der Dynamik des Wassers haben sich in den vergan-
genen Jahrhunderten auch menschliche Tätigkeiten 

Besondere Orte in Laatzen

http://www.laatzen.de/de/park-der-sinne.html
http://www.verein-park-der-sinne.de
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landschaftsprägend ausgewirkt. So sind infolge von 
Bodenabbau großflächige Stillgewässer entstanden, 
die eine gut ausgeprägte Wasser- und Ufervegeta-
tion aufweisen und sich daher als bedeutsames Brut- 
und Rastgebiet für Wasservögel entwickelt haben. 
Nach den Kriterien der EU-Vogelschutzrichtlinie ist 
das Gebiet für einige Arten, welche in der EU als ge-
fährdet betrachtet werden, eines der europaweit fünf 
wichtigsten Vorkommensgebiete.

Selbst die seltenen Arten Biber und Fischotter wur-
den im Laatzener Leineauengebiet gesichtet.

Das Gebiet ist durch seine Vielzahl an Lebensraum-
typen von Bedeutung, neben den Stillgewässern 
zählen Weidengebüsche, Tümpel, Wiesen, Schilf- 
und Röhrichtbestände, Steilwände und Uferabbrü-
che zu den wichtigen Biotopen.

Die Leinemasch unterliegt neben dem Naturschutz 
und der Naherholung einer Reihe von Nutzungsin-
teressen, die zum Teil einen Ausgleich mit dem Na-
turschutz erfordern. Große Teile der Leineaue im 
Bereich des Laatzener Ortsteiles Grasdorf sind im 
Besitz von Enercity, die hier seit 1899 ein Wasserwerk 
betreiben und die Flächen zur Wassergewinnung 
nutzen. Ein etwa vier Kilometer langer Trinkwasser-
Erlebnispfad informiert über die Wassergewinnung, 
die Trinkwasseraufbereitung und die Besonderheiten 
der Landschaft. Eine kostenlose Broschüre zum Ent-
decken des Erlebnispfads gibt es im Infokasten vor 
dem Wasserwerk oder unter www.enercity.de, unter 
der Rubrik Produkte – Wasser.

Die landwirtschaftlichen Flächen dienen als Koppeln 
für Pferde und Rinder, die meisten aber der Heuge-
winnung.

http://www.enercity.de
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Durch die landschaftliche Schönheit ist die gesamte 
südliche Leineaue eines der beliebtesten Naherho-
lungsgebiete der Region Hannover. Durch ihre direk-
te Lage zum Laatzener Stadtrand ist sie an Wochen-
enden und Feiertagen bei Naherholungssuchenden 
besonders beliebt. Es steht ein vielfältiges, weit ver-
zweigtes Wegenetz zur Verfügung. Die häufigsten 
Freizeitaktivitäten sind Radfahren, Spaziergänge, 
Wanderungen und Naturbeobachtungen. Einige Be-
reiche des Gebiets sind für intensivere Nutzungsfor-
men der Naherholung und anderer Art zugelassen, 
wie zum Beispiel Reiten, Angeln, Jagd oder das Nut-
zen von Modellflugzeugen.

Birkensee – Camping am See
Idyllisch und mitten im Landschaftsschutzgebiet 
Bockmerholz gelegen, befindet sich der Camping-
platz Birkensee inmitten von Wald, Feldern und ab-
grenzenden Büschen. 

Laatzenerinnen oder Laatzener können hier Erho-
lung als Tagesgäste am Birkensee finden. Die Gast-
stätte mit Kaffee- und Biergarten bietet Speisen und 
Getränke. Der Campingplatz ist ganzjährig geöffnet.

 Campingplatz Birkensee
 30880 Laatzen
 Telefon: 0511 87456990
 E-Mail: info@camping-birkensee.de
 Homepage: www.hotel-birkensee-hannover.de

Alte Backsteinkapelle – Gotik in Laatzen
Die gotische Kapelle in Alt-Laatzen wurde erstmals 
am 13. Januar 1325 urkundlich erwähnt. Sie gilt als 
südlichstes Bauwerk der norddeutschen Backstein-
gotik. Während des Zweiten Weltkriegs brannte die 
Kapelle 1943 bis auf die Grundmauern aus und wur-
de 1953/54 bis auf die Fenster und den Dachreiter 
im Originalzustand wiederaufgebaut. Am 21. März 
1954 erfolgte die Einweihung. In den Jahren 2017 
bis 2020 wurden aufwendige Renovierungsarbeiten 
durchgeführt.

Im Gegensatz zu den Giebeln und dem Umfassungs-
mauerwerk aus rotem Backstein bestehen die Ge-
bäudeecken, der Sockel, die Giebelgesimse sowie 
die Tür- und Fenstereinfassungen aus Sandstein. 
Das kleine Fenster im Ostgiebel mit gotischen Stil-
elementen stammt aus der Erbauungszeit. Beach-
tenswert sind die Köpfe zu beiden Seiten der Ein-
gangstür. Heute werden noch häufig Trauungen in 
der kleinen Kapelle vorgenommen.

BESONDERE ORTE

mailto:info%40camping-birkensee.de?subject=
http://www.hotel-birkensee-hannover.de
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Derzeit wird nach dem Namen der Alten Kapelle ge-
forscht. Laut dem ehemaligen Pastor Matthias Frey-
tag werden alle Kirchen und Kapellen in der Regel 
auf den Namen eines Patrons geweiht. Hinweise 
wurden bereits gefunden. Die Entscheidung für ei-
nen Namen soll bis zur 700-Jahr-Feier 2025 getrof-
fen worden sein. 

Die Kapelle befindet sich in der Alten Rathaus-
straße 40 und gehört zur evangelisch-lutherischen 
Immanuel-Kirchengemeinde.

Tordenskiold – das Duell eines Seehelden 
in Gleidingen
An den dänisch-norwegischen Seehelden Peter 
Wessel Tordenskiold erinnert in Gleidingen seit 1961 
ein Gedenkstein. 1720 duellierten sich unweit dieser 
Stelle Vizeadmiral Tordenskiold und der schwedische 
Oberst Jacob Axel Staël. Tordenskiold fiel dabei und 
starb in der Rethener Kirche. Er wurde nach Däne-
mark heimgeholt und fand seine letzte Ruhestätte in 
der Holmenskirche in Kopenhagen.

Am 12. November 2020 jährte sich der Todestag von 
Tordenskiold zum 300. Mal. In einer kleinen Feier-
stunde wurde an den Todestag in Gleidingen am Ge-
denkstein erinnert. 

Seit 1974 bestehen freundschaftliche Verbindungen 
zu den dänisch-norwegischen Tordenskiold-Gesell-
schaften. Jedes Jahr kommen zahlreiche Dänen und 
Norweger zu Besuch.

Familienfeiern
Jubiläen
Seminare

Firmenevents
www.zur-leinemasch.de

Tel. 0511/219 59 0 58 · Ohestraße 8 · Laatzen-Grasdorf · kontakt@zur-leinemasch.de

http://zur-leinemasch.de
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Luftfahrtmuseum
Das Luftfahrtmuseum Laatzen-Hannover e.V. bietet 
auf einer Fläche von 3500 Quadratmeter über 4500 
Exponate der Geschichte der Luftfahrt. Diese bein-
halten 39 Flugzeuge, 800 Modellflugzeuge, 32 Kol-
benmotoren und Strahltriebwerke. Zu den Highlights 
zählen eine originale Spitfire der Royal Air Force als 
einziges Exemplar in einem deutschen Museum und 
die einzige Messerschmitt Bf 109 G-2. Geöffnet ist 
das Museum von Donnerstag bis Sonntag. 

 Luftfahrt-Museum Laatzen-Hannover e.V. 
 Sammlung Günter Leonhardt
 Ulmer Str. 2 · 30880 Laatzen 
 Telefon: 0511 8791791
 Homepage: www.luftfahrtmuseum-hannover.de

Heimatstube vom Kulturring Gleidingen
Der Kulturring Gleidingen e.V. hat im Jahre 2000 eine 
kleine Heimatstube eingerichtet. Diese wurde im Jahr 
2007 erweitert. Den Besucherinnen und Besuchern 
werden Exponate des Alltagslebens der Menschen 
unserer Region aus den vergangenen Jahrhunder-
ten gezeigt. In einer kleinen Küche und der „guten 
Stube“ von früher wird der Wandel zu heute deutlich. 
Ein historisches Klassenzimmer lädt ein, Geschichte 
direkt zu erleben und die alte Schulbank zu drücken.

In regelmäßigen Abständen werden Sonderaus-
stellungen präsentiert, die in der örtlichen Pres-
se angekündigt und vorgestellt werden. Aktuelle 
Informationen sind auf der Homepage zu finden. 
Die Heimatstube liegt im Obergeschoss des Treffs 
Alte Schule und ist mit der Stadtbahnhaltestelle 
Linie 1 Am Leinkamp gut erreichbar.

 Treff Alte Schule 
 Hildesheimer Str. 564 (OG), 30880 Laatzen 
 Kontakt: Christian Röhl, 1. Vorsitzender 
 Telefon: 05102 739929 

Öffnungszeiten jeweils am letzten Sonntag 
 im Monat 15:00 bis 17:00 Uhr 
 Führungen für Gruppen nach Vereinbarung 
 Homepage: www.kulturring-gleidingen.de

BESONDERE ORTE

http://www.luftfahrtmuseum-hannover.de
http://www.kulturring-gleidingen.de


84



85

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

Städtepartnerschaften – 
Laatzens Freunde in Europa
Die Stadt Laatzen unterhält Städtepartnerschaften zu:

• Grand Quevilly in Frankreich seit 1966       
www.grandquevilly.fr                                                              

• Waidhofen an der Ybbs in Österreich seit 1986        
www.waidhofen.at

• Gubin in Polen seit 1991     
www.gubin.pl

• Guben in Brandenburg/Deutschland seit 1991    
www.guben.de

   
Außerdem unterhält die Stadt Laatzen freundschaft-
liche Verbindungen mit den dänisch-norwegischen 
Tordenskiold-Gesellschaften in Norwegen und Däne-
mark (seit 1974). 

Die Stadt Laatzen sieht die Städtepartnerschaften 
als wichtigen Teil des europäischen Einigungspro-
zesses und der Bemühung um Frieden und Versöh-
nung. Die Bedeutsamkeit wird in der „Erklärung des 
Rates“ aus dem Jahr 2014 zum Ausdruck gebracht. 
Die Begegnung zwischen Menschen aus verschie-
denen Ländern ist dabei grundlegend. Die unter-
schiedlichen Kulturen werden kennengelernt, Erfah-
rungen miteinander gemacht, Vorurteile abgebaut 
und gegenseitiges Vertrauen aufgebaut. Regelmäßi-
ge Arbeitssitzungen mit Blick auf aktuelle politische 
Geschehnisse bei den Begegnungen schaffen tiefe-

res Verständnis mit Ziel, ein europäisches Gemein-
schaftsgefühl zu etablieren.

Die Stadt konzentriert sich auf die bereits bestehen-
den Städtepartnerschaften und möchte in naher 
Zukunft keine weiteren eingehen. Wichtiger noch 
als die offiziellen Beziehungen sind die vielen Be-
ziehungen zwischen den internationalen Vereinen, 
Verbänden, Schulen, Einrichtungen und Privatper-
sonen. Die Stadt ermutigt daher zur Knüpfung neu-
er Kontakte und zur Initiierung von regelmäßigen 
Austauschen. Dafür stellt die Stadt Fördergelder zur 
Verfügung. Darüber hinaus bietet die Stadt Laatzen 
einmal jährlich ein Städtepartnerschaftsforum an, in 
dem sich alle Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine, 
die einen aktiven Austausch mit den Partnerstädten 
betreiben oder diesen initiieren möchten, zum Infor-
mations- und Erfahrungsaustausch treffen.

Wenn Sie Interesse an den Partnerstädten haben, 
informieren Sie sich unter der Rubrik Städtepartner-
schaften auf der Laatzener Homepage:
www.laatzen.de/de/staedtepartnerschaften.html

 Katrin Förster 
 Team Leitungsstab und Öffentlichkeitsarbeit
 Marktplatz 13, 30880 Laatzen
 Telefon: 0511 8205-9930 
 E-Mail: katrin.foerster@laatzen.de

Laatzen – viefältig

http://www.grandquevilly.fr
http://www.waidhofen.at
http://www.gubin.pl
http://www.guben.de
http://www.laatzen.de/de/staedtepartnerschaften.html
tel:051182059930
mailto:katrin.foerster%40laatzen.de?subject=
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Fairtrade-Town – Fairer Handel in Laatzen
Am 14. September 2018 wurde Laatzen als Fairtra-
de-Town ausgezeichnet. Laatzen ist nach Hannover 
und Garbsen die dritte Stadt in der Region und die 
551. Gemeinde deutschlandweit, die diese Auszeich-
nung erhält.

Laatzen möchte eine Vorbildfunktion übernehmen 
und eine Stadt des fairen Handels sein. 2017 grün-
dete sich eine entsprechende Initiative, die die Vo-
raussetzungen dieser Auszeichnung erarbeitete.

Im August 2020 fiel der Entschluss, dass Laatzen 
für zwei weitere Jahre die Auszeichnung „Fairtrade-
Town“ tragen darf.

Informationen finden Sie unter 
www.fairtrade-town-laatzen.de

Inklusion 
Der Begriff Inklusion umfasst entsprechend der la-
teinischen Bedeutung „einschließen“ oder „einbe-
ziehen“ grundsätzlich die Zugehörigkeit und Teilha-
be aller Menschen unabhängig von Alter, Religion, 
Nationalität, Geschlecht, Behinderung und Bildung 
in einem umfassenden Sinn. In den nachfolgenden 
Ausführungen wird jedoch der Fokus, entsprechend 
der Zielrichtung des Antrags und der Begründung, 
auf Menschen mit Beeinträchtigungen gelegt.

Im Rahmen der Aufgabenwahrnehmung durch die 
Stadt Laatzen werden in vielen Bereichen Maßnah-
men ergriffen, um möglichst allen Menschen eine 
gleichberechtigte Teilhabe zu ermöglichen oder die-
se zumindest zu erleichtern. Dies bezieht sich so-
wohl auf Maßnahmen baulicher wie auch nicht bau-
licher Art. Die Aufgabenwahrnehmung ist dabei nicht 
statisch, sondern ständigen Veränderungen und An-
passungen unterworfen.

Es bestehen daneben umfassende örtliche, regio-
nale und auch bundesweite (Beratungs-)Angebote 
Dritter mit der Zielsetzung, die Möglichkeiten von 
Menschen mit Behinderungen zu verbessern, ein 

http://www.fairtrade-town-laatzen.de
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selbstbestimmtes Leben zu führen und in den unter-
schiedlichsten Lebensbereichen Teilhabechancen zu 
verwirklichen.

Seit 2020 ist Katrin Buchmann als ehrenamtliche 
Behindertenbeauftragte für die Stadt Laatzen tä-
tig und unter 0152 56970834 oder per E-Mail unter 
behindertenbeauftragte@laatzen.de erreichbar.

Integration – Laatzen ist bunt und vielfältig!
38 Prozent der Einwohnerinnen und Einwohner Laat-
zens haben einen Migrationshintergrund. Bei den 
Minderjährigen verfügt sogar jede bzw. jeder Zweite 
über einen Migrationshintergrund.

Gemeinsame Werte und Normen, Offenheit, Res-
pekt, Toleranz und gleichberechtigte Teilhabe aller 
Bürgerinnen und Bürger sind die Voraussetzungen 
für eine gelingende Integration und ein friedliches 
und wertschätzendes Miteinander. 

Das städtische Angebot sozialer Beratung in vielen 
Lebensbereichen richtet sich an alle in Laatzen le-
benden Menschen. Ergänzend bestehen spezielle 
Beratungsangebote für Asylbewerberinnen und -be-
werber sowie Migrantinnen und Migranten, um die 
Integration und das Ankommen in Laatzen zu unter-
stützen und zu begleiten.

In dem seit 2015 bestehenden Trägerverein Netz-
werk für Flüchtlinge in Laatzen e.V. engagieren sich 
zahlreiche Frauen und Männer ehrenamtlich und 
bieten Unterstützung für Migrantinnen und Migran-
ten. Die Geschäftsstelle und der „Marktplatz 5“ sind 
Anlauf- und Begegnungsstelle und bieten Raum für 
Beratung und interkulturellen Austausch. Weitere 
Informationen entnehmen Sie der Website 
www.willkommen-in-laatzen.de

Seit 2020 gibt es bei der Stadt Laatzen eine Koor-
dinatorin für Integration und Teilhabe. Zu ihren Auf-
gaben gehört die Information über Angebote und die 
Entwicklung eines zwischen Politik und Verwaltung 
abgestimmten Konzeptes zur Integration in Laatzen. 
Kontakt können Sie unter der E-Mail-Adresse 
integration@laatzen.de aufnehmen.

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

mailto:behindertenbeauftragte%40laatzen.de?subject=
http://www.willkommen-in-laatzen.de
mailto:integration%40laatzen.de?subject=
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Seit 2005 führt Richard Mücke das Fachgeschäft mit Sitz in 
Laatzen. Das Unternehmen gliedert sich in fünf Fachbereiche:

• Malerfachhandel und Großhandel
• Ökologisches Wohnen mit Naturprodukten 

aus Kalk und Lehm
• Holz-, Design- und Teppichböden
• Malerbetrieb und Bodenlegerbetrieb
• Raumdesign und Accessoires

Neben den klassischen Arbeiten eines Malerbetriebs zeichnet 
sich das Unternehmen Mücke insbesondere durch die Verwen-
dung hochwertiger, langlebiger und naturbelassener Mate-
rialien aus. Im Fachbereich „Ökologisches Wohnen“ können 
Allergiker und Personen mit Interesse an nachhaltigen Werk-
stoffen aus einem breiten Angebot an ökologischen Produkten 
wählen. Gerne zeigt Richard Mücke, wie sich die Produkte ver-
arbeiten lassen, und Interessenten können auf Wunsch auch 
selbst Hand anlegen.

Malerfachbetrieb Mücke

Individuell renovieren dank 
ausgefeilter Handwerkskunst

Richard Mücke (Zweiter von links) und sein Team stehen Interessenten und Kunden 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Richard Mücke (Zweiter von links) und sein Team stehen Interessenten und Kunden 

http://kalk-lehm.de
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Darf es ein bisschen mehr sein?
Angefangen bei Stuckarbeiten und Malereien im Rauminneren 
reicht das Repertoire der Firma Mücke bis hin zu Fassadenar-
beiten im Außenbereich. Einen ganz besonderen Service bietet 
das Unternehmen allen Kunden, die von Dreck und Staub nichts 
mitbekommen möchten: Während der Kunde sich im Urlaub er-
holt, werden die Wohnräume nach seinen Wünschen renoviert. 
Sowohl das Ausräumen der Zimmer, die Demontage von Lam-
pen und Gardinenschienen als auch das Wiedereinräumen und 
die Reinigung des Wohnraums sind auf Wunsch möglich. Zehn 
kompetente und hoch qualifizierte Mitarbeiter stehen Interes-
senten wie Kunden bei Fragen zur Verschönerung des eigenen 
Heims zur Verfügung.

Mit anspruchsvoller handwerklicher Qualität setzt sich das 
Unternehmen Mücke erfolgreich von Billigangeboten der 
Baumärkte ab. Qualität zu gerechten Preisen – so lautet das 
Motto des Malermeisters. Mit einer Auswahl aus rund 100 000 
unterschiedlichen Tapetenmustern finden Besucher des Fach-
geschäfts garantiert das geeignete Wanddekor für zu Hause. 
Einzigartige Farbgestaltung von Wänden, Decken und Möbeln 
ist seit einiger Zeit voll im Trend, schließlich bringt Farbe Le-
bendigkeit und Atmosphäre in die eigenen vier Wände. Mit den 
zwei hauseigenen Farbmischanlagen bietet das Unternehmen 
Kunden eine riesengroße Farbtonauswahl. Mit über 900 000 
Farbtönen in professioneller Qualität bleibt kein Farbwunsch 

unerfüllt – ob als Lack, Lasur, Wand-, Decken- oder Fassaden-
farbe: Jeder Farbtonwunsch wird sofort und direkt zum Mitneh-
men gemischt – in Minutenschnelle. Einfacher geht es nicht.

Alle Kunden, die für zu Hause noch das ganz besondere Etwas 
suchen, werden im Fachbereich „Raumdesign und Accessoires“ 
schnell fündig. Sowohl Einrichtungsgegenstände als auch in-
dividuelle Bilder auf Wand und Rahmen komplettieren das An-
gebot. Und weil bei so vielen Eindrücken vielleicht einmal die 
Vorstellungskraft fehlt, bietet die Firma Mücke bei Bedarf auch 
hierfür eine Lösung: Interessenten können sich vorab digital 
ihren eigenen Wohnraum gestalten lassen – ganz individuell 
nach ihren Vorstellungen.

Lassen Sie sich inspirieren und verwirklichen auch Sie zusam-
men mit der Firma Mücke Ihre Wohnideen.

Malerfachhandel, Großhandel
und Malerbetrieb Mücke
Hildesheimer Straße 52 • 30880 Laatzen
Telefon 0511-8765505 • Fax 0511-8765526
E-Mail: info@malermuecke.de • www.malermuecke.de
www.kalk-lehm.de

http://kalk-lehm.de
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WICHTIGE RUFNUMMERN

 Polizei 
• Notruf 110
• Polizeikommissariat Laatzen 0511 1094315

 Feuerwehr 
• Notruf 112
• Feuerwache Laatzen 0511 871001

 Rettungsdienst/Notarzt 
• Notruf 112
• Rettungsleitstelle Hannover 0511 9120
• Ärztlicher Notdienst Laatzen 0511 314044
• Agnes-Karll-Krankenhaus 0511 8208-0

• Ärzte    www.arztauskunft-niedersachsen.de
• DRK-Kranken-und 

Behindertenbeförderung 0511 8744444
• Krankentransport 05109 19222

 Sonstige 
• Deutsche Rentenversicherung 0511 829-0
• Jobcenter Laatzen 0511 123320
• Agentur für Arbeit 01801 555111
• Aha Abfallwirtschaft der 

Region Hannover 0511 991167822
• Sperrmüll 0800 9991199
• Schuldnerberatung – 

Diakonisches Werk 0511 8744666
• Sozialpsychiatrische 

Kontaktstelle 0511 869211
• Evangelische 

Suchtberatungsstelle 0511 827602
• Jugendgemeinschaftswerk – 

Aussiedler-Beratung, 
Diakonisches Werk 0511 823296

• Evangelische Ehe-, Familien- 
und Lebensberatung 0511 823299

• Familien- und Erziehungs-
beratungsstelle
der Region Hannover 05105 525463

• Queere Gruppe 05102 5497
• Donna Clara Beratungsstelle 0511 89885820
• für Mädchen und Frauen: 

Hilfetelefon – 
Gewalt gegen Frauen 0800 116 016

Wichtige Rufnummern

›
›

›
›
›
›
›

›

http://www.arztauskunft-niedersachsen.de
http://kregelcontainerdienst.de


Gut Essen? Mit Vergnügen!
Öffentliches Restaurant „Stableford" auf der Golfanlage Gleidingen

Sie erwartet ein Restaurant mit modernen
Räumlichkeiten in einer idyllischen Lage
mit herrlichem Blick über unseren Golfplatz.
Ein persönlicher Service und eine bodenständige Küche
mit hervorragendem Preis-Leistungsverhältnis haben
das Restaurant zu einem Geheimtipp für Feiern aller Art
gemacht.
Für Golfevents, Kindergeburtstage oder Familienfeiern,

ob Seminare oder Tagungen, die Golfanlage Gleidingen
hat für jede Gelegenheit den richtigen Raum und
Rahmen.
Planen Sie Geburtstage oder Hochzeiten, suchen Sie eine
geeignete Location für Ihre Firmen-Präsentation? Wir
verfügen über mannigfaltige Möglichkeiten.
Ein durchdachtes Raumkonzept bietet Platz für
Veranstaltungen von 10 – 200 Personen.

Jeden Sonntag veranstalten wir unseren
Brunch, bei dem Sie kostenlos an einem Golf-
Schnupperkurs teilnehmen und sich dabei richtig
Appetit für den Golfsport holen können.
www.golf51.de

Restaurant Stableford · Am Golfplatz 1 · 30880 Laatzen · Tel. 05102 / 73 90 01

https://golf51.de


ages etreuung r eni ren
Gästehaus Tagespflege undVerwaltung GmbH

Am Rethener Marktplatz
Hildesheimer Str. 358 • 30880 Laatzen

Tel. 05102-931 531 7 • www.gästehaus-laatzen.deTel. 05102-931 531 7 • www.gästehaus-laatzen.de

Zuverlässigkeit, Menschlichkeit und Empathie.

Am Tage unser Gast ... und abends in eigene Bett
Für uns Selbstverständlich:  Training alltagspraktischer
Fähigkeiten  Übungen zur Verbesserung der kognitiven Leistung
 Förderung der Eigen- und Selbstständigkeit  Professionelle pflegerische
und soziale Betreuung  Behindertengerechter, eigener Fahrdienst

https://www.gaestehaus-laatzen.de
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